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Sa, 7. September
3. Schmankerlzug
6 Stationen – 6 Wirte
von 13 bis 22 Uhr
Der Schmankerlpass ist in allen teilnehmenden 
Gastro-Betrieben und im Gemeindeamt erhältlich!

Sa, 21. September
Fredi Jirkal
Kabarett "Wechseljahre"
Beginn: 19 Uhr, Kulturhaus Felixdorf

Sa, 24. August
Dorffest 
am Hauptplatz
Live Musik & Kinderprogramm
Beginn: 16 Uhr

Karten im Gemeindeamt unter 02628/63711-20 
oder per Email: gemeinde@felixdorf.gv.at

Bgm. Walter Kahrer, die Mitglieder des 
Gemeinderates sowie die MitarbeiterInnen der 

Marktgemeinde Felixdorf wünschen einen 
schönen und erholsamen Sommer!

Sa, 12. Oktober 
Lydia Prenner-Kasper
Kabarett "Krötenwanderung"
Beginn: 19 Uhr, Kulturhaus Felixdorf
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Tel.:  02628/637 11
Durchwahlen:
11 Sekretariat

12 Bürgermeister

14 Sekretariat/Fundamt/Handy Signatur

15 Abgabenbuchhaltung

16 Bauamt

17 Meldeamt/Abfallwirtschaft/Friedhof

18 Wohnung/Soziales

20 Sekretariat / Veranstaltungen

22 VS- und Mittelschulgemeinde/Kassa

23 Standesamt

24 Buchhaltung

26 Kindergarten Bräunlichgasse

27 Bücherei

32 Kindergarten Mozartgasse

34 Freibad/Eislaufplatz

Kindergarten Bahnstraße: 02628/20 800

Parteienverkehr:
Montag, Donnerstag, Freitag:   8 -12 Uhr
Dienstag: 13 -19 Uhr

Bürgermeister: Termine nach Vereinbarung  

Wohnungsangelegenheiten:
Dienstag: 17 - 19 Uhr
GGR Ilse Horejs, DW: 13

Standesamt:
Montag, Donnerstag, Freitag:   8 - 12 Uhr
Dienstag: 13 - 19 Uhr

Bücherei:
jeweils Mittwoch in ungeraden Wochen 
von 12.30 - 15 Uhr und von 18 - 19 Uhr

Rechtsauskunft:
Mag. Luszczak, 17 - 18 Uhr, 1x im Monat
(siehe Seite 12)

Editorial
Liebe Felixdorferinnen! 
Liebe Felixdorfer!

Mit der jährlichen Ortsreinigung, veran-
staltet durch die Umweltgemeinderätin 
Karin Kunz, in Zusammenarbeit mit den  
Felixdorfer Vereinen, setzen alle freiwilligen 
Teilnehmer ein deutliches Zeichen: Wir wol-
len unseren Ort sauber halten. Wir wollen öffentliche Einrichtun-
gen pflegen, den gemeinschaftlichen Besitz in Stand halten und in 
einem sauberen Ort wohnen und uns wohl fühlen. Leider passiert 
es immer wieder, dass manche Personen über mutwillige Zerstö-
rung, Vandalismus, Müllablagerungen und Beschmierungen der öf-
fentlichen Hand und somit allen Felixdorferinnen und Felixdorfern 
finanziellen Schaden zufügen. 

Die Projektgruppe der familienfreundlichen Gemeinde beschäftigt 
sich zurzeit mit dem großartigen Projekt des Waldspielplatzes, was 
eine enorme Aufwertung der Lebensqualität und Freizeitgestaltung 
für Felixdorf bedeutet. Unter Bürgerbeteiligung werden Ideen der 
Bevölkerung aufgegriffen und gemeinsam und parteiübergreifend 
ein Spielplatz und Erholungsraum für alle Generationen gestaltet. 
In bester Absicht wird hier für die Bevölkerung sehr viel Geld in-
vestiert, mit der Befürchtung und der Sorge, dass auch diese Ein-
richtung dem Vandalismus, der Verschmutzung und mutwilligen 
Zerstörung zum Opfer fallen könnte. Nur gemeinsam als Gemeinde 
können wir diesem Problem Einhalt gebieten. 

Darüber hinaus scheint es in letzter Zeit immer häufiger in Mode 
zu kommen, über soziale Medien auf Probleme aufmerksam zu ma-
chen. Ich bin jedoch der Meinung, dass keine Unterhaltung im In-
ternet irgendwelche Probleme lösen und keine kollektive Empörung 
in diversen Gruppen Verbesserung für unsere Lebensqualität schaf-
fen wird. Verbesserung schaffen jene Leute, die sich, anstatt etwas 
zu fotografieren oder sich öffentlich zu echauffieren, bei der Ortsrei-
nigung Arbeitshandschuhe überstülpen und mitanpacken, die zum 
Telefon greifen, am Amt anrufen und darauf aufmerksam machen, 
dass Speisereste auf der „Had“ verstreut wurden, die einen Termin 
auf der Gemeinde vereinbaren, um mir persönlich ihr Anliegen vor-
zubringen. In der direkten Kommunikation liegt die Lösung unserer 
Probleme und nicht in der Anonymität des „World Wide Webs“. 

Daher bitte ich Sie, liebe Felixdorferinnen und Felixdorfer, behan-
deln Sie öffentliche Einrichtungen wie Ihr Eigentum, schauen Sie 
darauf, melden Sie es auf der Gemeinde, falls irgendwo Missstän-
de auftreten. Unsere MitarbeiterInnen werden Ihr Anliegen höflich, 
unbürokratisch und rasch weiterleiten. Schauen wir gemeinsam auf 
unser Felixdorf!

Ihr Bürgermeister 
Walter Kahrer

 

Öffnungszeiten 
Mo, Do u. Fr: 8 – 12 Uhr

Di: 13 – 19 Uhr
sind alle Abteilungen 

für  Sie da!

Gemeindeamt
Service
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Web:  www.felixdorf.gv.at
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Eröffnungsfeier des sanierten Gemeindeamtes

Trotz Dauerregens herrschte am 
29. Mai 2019 Feierstimmung. 
Nach rund 9 Monaten Bauzeit 
konnte das unter Denkmalschutz 
stehende und nun generalsanier-
te Gemeindeamt offiziell eröffnet 
werden. Alle Felixdorferinnen und 
Felixdorfer waren zu diesem Fest-
akt eingeladen.
An den Feierlichkeiten nahmen 

auch Bezirkshauptmann Oberre-
gierungsrat Mag. Markus Sauer, 
Abgeordneter zum Niederöster-
reichischen Landtag Klubobmann 
Reinhard Hundsmüller und Landes-
rätin Dr.in Petra Bohuslav teil, die 
in Vertretung von Landeshaupt-
frau Mag.a Johanna Mikl-Leitner 
zu der gelungenen Sanierung und 
Modernisierung des historischen 

Gebäudes gratulierte. Für die mu-
sikalische Umrahmung sorgte die 
Musikschule Steinfeldklang.

Nach der Segnung durch Pfarrer 
Mag. Juraj Bohynik waren alle Gäs-
te dazu eingeladen, das Innere des 
Gemeindeamtes zu besichtigen. 
Für Speis und Trank sorgten Peter 
Paukovitsch und Anton Ofner.

vlnr: Vizebürgermeister 

Ing. Günther Straub, 

Landesrätin 

Dr.in Petra Bohuslav, 

Bürgermeister Walter 

Kahrer und Landtags-

abgeordneter Klub-

obmann  Reinhard 

Hundsmüller 
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Der Vizebürgermeister informiert:

"WIR HEISTERN"

BEREICH WASSERWERK – APRIL 2019:

BEREICH LINZ TEXTIL – NOVEMBER 2009:

In dieser Ausgabe des Gemeindespiegels möchte ich die zukünftige neue Waldfläche beim 
Wasserwerk zum Anlass nehmen, über Aufforstungen der letzten 12 Jahre zu berichten.
Unser Gemeindegebiet umfasst 2,56 km² - wie bekannt, sind wir flächenmäßig die kleinste 
Gemeinde im Bezirk. 

Hier ein Auszug aus dem Rodungsbescheid 
für die P & R – Anlage (Dezember 2016):

Wenn in Felixdorf in den letzten Jahrzehnten 
Flächen gerodet wurden, gab es auch dazu entsprechende Aufforstungen. Lassen Sie mich Beispiele zeigen:

Über 6.000 m² groß ist die Fläche hinter dem 
Wasserwerk Felixdorf. 
Als Ersatz für die Fläche der P&R – Anlage und der 
neuen Halle im Wasserwerk wird hier zukünftig 
eine Waldfläche entstehen. 1.500 Stück Heister in 
verschiedenen Sorten (Spitzahorn, Schwarznuss, 
Vogelkirsche, Hainbuche, Linde und Eiche) wur-
den im April 2019 ausgesetzt.

Im Bereich der ehem. Linz Textil wurde im November 2009 „geheistert“. Auf einer Fläche von ca. 2.600 m² wurden 
200 Heister in verschiedenen Sorten gesetzt.

Ing. Günther Straub

2019: 10 Jahre später

Aufforstung 2009

Aufforstung 2019

Die Waldausstattung der Marktgemeinde Felixdorf 
beträgt 11% und die Waldflächenbilanz ist positiv.
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BEREICH FREIBAD – OKTOBER 2008:
Die Neugestaltung des Freibad- 
areals mit Beachvolleyball-
platz und Vergrößerung der 
Wiesenfläche wurden 2007 fer-
tiggestellt. Dafür wurde im an-
grenzenden Wald ein Wiesen-
grundstück bei der Piesting von 
ca. 2.800 m² aufgeforstet. Wie in 
diesen gezeigten Beispielen er-
folgte die Aufforstung immer im 
Verhältnis 1 : 1 + , d.h. es wurden 
immer mehr Heister ausgesetzt 
als vorgeschrieben, daher ist 
eine positive Waldbilanz, sprich 
Anstieg, zu verzeichnen.

Als Gemeinde waren und sind 
wir auch weiterhin stets bemüht, 
für Projekte wie im Bereich Frei-
bad, P&R – Anlage, etc. auch die 
entsprechenden Maßnahmen 
zum Ausgleich zu setzen.

Ihr Vizebürgermeister
Ing. Günther Straub

FREIBAD FELIXDORF
Kinderspielbereich:
Dieser wurde neu gestaltet. Da die 
Spielgeräte hinter der Rutsche relativ 
weit von den Kinderbecken entfernt 
waren, wurde der Spielplatz nach 

vorne zum Kinderbecken versetzt.
Dazu gibt es nun auch eine Sandkiste 
und eine Kleinkinderrutsche. Beim 
Spielteich wurde ein Sonnensegel 
angekauft, um unseren Jüngsten 

auch hier Schatten bieten zu können. 

Wir würden uns freuen, wenn wir 
Sie heuer im Freibad als Gäste be-
grüßen dürfen.

Aufforstungsfläche 2008

Aufforstung 2008

2019: 11 Jahre später
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Der Kulturgemeinderat informiert:

GGR Ing. Gernot Lauermann

Die Planung des Waldspielplatzes 
geht in die finale Phase. Am Freitag, 
dem 3. Mai lud die Projektgruppe der 
Familienfreundlichen Gemeinde alle 
FelixdorferInnen zur Konzeptprä-
sentation ins Kulturhaus. 

Dort wurde durch DI Konstanze 
Schäfer, Planerin für naturnahe Grün-
raumgestaltung, ein Grobentwurf 
zur Realisierung des Spielplatzes 
vorgestellt. 

Die Planerin hat dabei die Ideen und 
Vorgaben der Projektgruppe über-
nommen und, nach mehrfachen, 
persönlichen Besuchen des Waldes, 
ein liebevolles Konzept zur umfas-
senden Verwertung des Areals erar-
beitet. 
Die Gestaltung des Waldspielplat-
zes sieht mehrere Bereiche, geglie-
dert nach Altersgruppen, vor. Diese 
war eine Vorgabe der Projektgrup-
pe, damit der Waldspielplatz mög-

lichst Jung und Alt anspricht und 
daher auf eine breite Akzeptanz 
stößt. Neben der Unterteilung nach 
Altersgruppen wurden ebenfalls 
natürliche Gegebenheiten vor Ort 
in der Planung berücksichtigt. Die 
einzelnen Bereiche des Spielplatzes 
möchte ich kurz zusammenfassen:

1. Kleinkindbereich: dieser befin-
det sich an der Lichtung am Fuße des 
Rodelberges. Hier sollen Kleinkin-
der die Möglichkeit haben, mit an-
gemessenen Schaukeln, Rutschen, 
Sandkisten, etc…. zu spielen.

2. Die Burg/das Baumhaus (ältere 
Kinder): der Rodelberg bietet die ide-
ale Voraussetzung, an dessen Spitze 
eine spielerische Burg zu setzen, 
welche erobert werden kann. Am 
Fuße des Rodelbergs soll ein Baum-
haus, aufgehängt auf Seilen, entste-
hen, welches zu erreichen, die koor-
dinativen Fähigkeiten schult. 

Dieser Bereich ist ideal für Kinder, 
die dem Kleinkindesalter entwach-
sen sind und motorisch bereits etwas 
geübter sind. 
Die Möglichkeiten von Burg und 
Baumhaus schult außerdem die Kre-
ativität beim Spielen.

3. Jugendbereich (Bereich alter Ten-
nisplatz): ab einem gewissen Alter 
verändern sich die Interessen von 
Jugendlichen. Diese wollen sich zu-
rückziehen, sportlich betätigen. Im 
Jugendbereich werden sich Angebo-
te wie Basketballkorb, Tischtennis-
tische, Geschicklichkeitselemente, 
Fußballtennis, etc… vorfinden.
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4. Ökologie: aufgrund von natürli-
chen Gegebenheiten bietet es sich 
an, am Areal folgendes zu realisieren:
• Sonnenlichtung auf Schotterbeet 

mit Sitzgelegenheiten, um sich zu 
sonnen.

• Bereich mit angepflanztem  
Beerenobst (Himbeeren, etc.)

• Bereich mit Obstbäumen und 
   Wildobst
• Sumpfpflanzen, Stämme, Steine 

am Feuchtestandort im südlichen 
Bereich

5. Bewegungsbereich: im westli-
chen Teil des Areals sollen im Wald 
Wege angelegt werden. Eine Fitness-
gerätefläche, eine Flying Fox Anlage, 
Bänke und Mehrfachschaukeln stel-
len in diesem Bereich die Bewegung 

und körperliche Betätigung in den 
Vordergrund für Jung und Alt.

Im Anschluss an die Konzeptprä-
sentation wurden die Besucher dazu 
eingeladen, ihre Wünsche, Vorstel-
lungen und Anforderungen an den 
Waldspielplatz in die Gesprächs-
runde miteinzubringen. Es entstand 
eine rege Diskussion, bei der viele 
Themen intensiv erörtert wurden. 

Diese Anliegen wurden dokumen-
tiert und werden bei der Umsetzung 
des Waldspielplatzes berücksichtigt.
Einen Punkt möchte ich in diesem 
Bericht allerdings nochmals konkret 
ansprechen: der Waldspielplatz ist 
als Naherholungsgebiet und Wohl-
fühloase für alle Felixdorferinnen 

und Felixdorfer konzipiert. Er gehört 
uns allen und dementsprechend 
sollten wir auch alle darauf Acht ge-
ben. 
Die Wartung und Instandhaltung 
dieses Projekts scheint eines unse-
rer größten Herausforderungen zu 
werden. 
Die Gemeinde wird die notwendi-
gen personellen und finanziellen 
Mittel zur Verfügung stellen, jedoch 
wird es nur mit Ihrer Hilfe, liebe  
FelixdorferInnen, möglich sein, die-
ses Erholungsgebiet für Jung und Alt 
auch für zukünftige Generationen 
gepflegt zu erhalten; und um diese 
Unterstützung möchte ich Sie bitten.

Ihr GGR Ing. Gernot Lauermann
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Der Jugendgemeinderat informiert:

"Felixdorf wird zertifizierte NÖ Jugend-Partnergemeinde PLUS"

Das Land NÖ 
suchte jene Ge-
meinden, die 
sich für jun-
ge Menschen, 
ihre Anliegen 
und Bedürfnis-
se besonders 
einsetzen. Die 
Aktion NÖ Ju-

gend-Partnergemeinde 2019 – 2021 
ist ein Impuls für die gesamte Jugend-
arbeit in Niederösterreich und eine 
sinnvolle und wichtige Investition für 
die Zukunft. Die Zertifizierung ist die 
Sichtbarmachung der aktiven Jugend-
arbeit in der Gemeinde. Sie wurde von 
einer Fachjury vergeben und ist für drei 
Jahre gültig. So ist gewährleistet, dass 
Jugendarbeit kein einmaliges Engage-
ment, sondern eine langfristige Inves-
tition in die Zukunft und ihre Jugend 
ist.

Als Jugendgemeinderat der Marktge-

meinde Felixdorf wurde ich auf die 
Aktion der niederösterreichischen 
Landesregierung, Gemeinden als nie-
derösterreichische Jugendpartnerge-
meinden zu zertifizieren, aufmerksam. 
Eine erfolgreiche und umfangreiche 
Jugendarbeit und ein breites Angebot 
für die Jungen waren und sind  immer 
ein besonderes Anliegen der Marktge-
meinde Felixdorf. Aus diesem Grund 
habe ich mich dazu entschlossen, die 
Marktgemeinde Felixdorf als nieder-
österreichische Jugendpartnergemein-
de zu bewerben. In der Bewerbung 
wurden die zahlreichen Angebote für 
Jugendliche in Felixdorf herausgear-
beitet, welche schließlich zur Zertifi-
zierung als NÖ Jugendpartnergemein-
de PLUS geführt haben. 
Diese Angebote können sich sehen las-
sen:
• Breites Vereinsangebot, welches 

sich auf das Engagement junger 
Menschen konzentriert. 

• Jugendworkshop im Zuge des 

UNICEF Projekts zur „Kinder-
freundlichen Gemeinde“

• Errichtung eines Waldspielplatzes 
unter Bürgerbeteiligung

• Einzigartige Jugendförderung für 
erfolgreiche Abschlüsse

• Ferienbetreuung über den Som-
mer: Fußballcamp, Tenniscamp, 
Xund ins Leben, Kinderfreunde, 
u.v.m.

• Nachmittagsbetreuung in den 
Schulen

• Zusätzlich zu diesem breiten An-
gebot, haben wir eine aufsuchende 
Jugendarbeit und ein Jugendcafé, 
betreut durch die „Jugendar-
beit.07“. 

Wir als Gemeinde sind stets bemüht, 
das Angebot für die Jugend in unserem 
Ort stetig weiterzuentwickeln, denn 
wer aufhört besser zu werden, hat auf-
gehört gut zu sein. 

Ihr Jugendgemeinderat
Andreas Hueber, MSc

GR Andreas
Hueber, MSc

Treffen: Jeden Mittwoch, 15 – 19 Uhr
SPOTLIGHT.felixdorf, Fabrikgasse 15 (Enzianastraße 12)

©NLK Filzwieser
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Treffen: Jeden Mittwoch, 15 – 19 Uhr
SPOTLIGHT.felixdorf, Fabrikgasse 15 (Enzianastraße 12)

Am 13. April 2019 lud Umwelt-
gemeinderätin Karin Kunz die  
Felixdorfer Bevölkerung, alle Verei-
ne und den Felixdorfer Gemeinderat 
zur alljährlichen Ortsreinigung.
Treffpunkt aller putzwütigen Frei-
willigen war 14 Uhr am Felixdorfer 
Hauptplatz. Getränke und die Müll-
säcke zum Unratsammeln waren 
vorbereitet. Karin Kunz gab den sehr 
zahlreich erschienenen Helfern die 
Reinigungsreviere aus und dann 
konnte losgelegt werden.
Zusätzlicher Ansporn zum fleißigen 

Müllsammeln war, dass jener, der die 
meisten gefüllten Müllsäcke in den 
bereitgestellten Anhänger verfrach-
tet, mit einer Urkunde ausgezeichnet 
wird und zusätzlich eine Pizza nach 
Wahl und ein Getränk als Belohnung 
bekommt.

Gesammelt wurde sehr fleißig, von 
allen Beteiligten. Die abgelieferten 
Müllsäcke wurden registriert und ge-
zählt und so konnten Karin Kunz ge-
meinsam mit Bürgermeister Walter 
Kahrer dem Sieger, dem Montessori 

K i n d e r h a u s 
Felixdorf, die 
Urkunde sowie 
den Gutschein 
für Pizza und 
Getränk über-
geben.

Karin Kunz dankte allen freiwilli-
gen Helfern für ihren Einsatz und 
erklärte zum Abschluss den gemüt-
lichen Teil dieses Nachmittags, mit 
Getränken und einer kleinen Stär-
kung, für eröffnet.

Die Umweltgemeinderätin informiert:
Gemeinsam halten wir unser Felixdorf sauber!

GR Karin Kunz

Am Mohrwald 2/3, 2603 Felixdorf
Büro: Grutschgasse 2, 2340 Mödling, T: 02236-41 534-24 
F: 02236-41 534-33, office@vmsinger.at

ROBERT SINGER

IHR VERSICHERUNGMAKLER 
IN DER REGION
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Ruhestörende Arbeiten nur zu 
bestimmten Zeiten zulässig
Um das gute Miteinander zu gewähr-
leisten, gibt es in der Gemeinde fest-
gesetzte Ruhezeiten. In dieser Zeit 
dürfen Sie keine Lärm erzeugenden 
Arbeiten verrichten.

In der ortspolizeilichen Verordnung 
über die Vermeidung von Lärm und 
sonstigen Belästigungen sind die 
Ruhezeiten in Felixdorf wie folgt  

geregelt:

Ruhezeit: 20 – 7 Uhr, zusätzlich
an Samstagen: 12 – 15 Uhr und
ganztägig an Sonn- und Feiertagen

Dass es Ruhezeiten gibt, bedeutet 
jedoch nicht, dass in der restlichen 
Zeit ungebührlich Lärm gemacht 
werden darf.

Waldbrandverordnung 2019
Die Bezirkshauptmannschaft Wie-
ner Neustadt ordnet gemäß § 41 des 
Forstgesetztes 1975 i.d.F. BGBl.I Nr. 
102/2015 zum Zwecke der Vorbeu-
gung gegen Waldbrände an:

In allen Waldgebieten des Verwal-
tungsbezirkes Wiener Neustadt 
und in dessen Gefährdungsbe-
reich (Nähe des Waldrandes) sind 
brandgefährliche Handlungen, wie 
das Rauchen, das Hantieren mit of-
fenem Feuer, die Verwendung von 
pyrotechnischen Gegenständen, 
jegliches Feuer Entzünden und das 
Unterhalten von Feuer verboten!

Vor allem ist es verboten, brennen-
de oder glimmende Gegenstände 
wie Zündhölzer und Rauchwaren, 
sowie Glasflaschen und Glasscher-
ben (Brennglaswirkung!) im Wald-
bereich wegzuwerfen!
Dieses Verbot ist bis 31. Oktober 
2019 gültig.

Übertretungen dieser Verordnung 
werden als Verwaltungsübertretun-
gen gemäß § 174 Abs. 1 lit a Z. 17 des 
Forstgesetzes 1975 i.d.g.F. mit einer 
Geldstrafe bis zu € 7.270,– oder mit 
Arrest bis zu vier Wochen bestraft.

KOSTENLOSE 
RECHTSAUSKUNFT  
IM GEMEINDEAMT 

1x IM MONAT BEI VORANMELDUNG  
IM SEKRETARIAT

Herr Mag. Michael Luszczak, Rechtsanwalt aus Wiener 
Neustadt, kümmert sich 1x im Monat, in der Zeit von  
17 bis 18 Uhr, im Gemeindeamt Felixdorf um rechtliche 
Anliegen von Bürgerinnen und Bürgern aus Felixdorf.
Um Wartezeiten zu vermeiden, ersuchen wir um telefo-
nische Terminvereinbarung im Sekretariat des Gemein-
deamtes unter 02628/63 711.

Die nächsten Termine:  2. Juli, 6. Aug., 3. Sept., 1. Okt.

Aufgrund vermehrter Beschwer-

den weisen wir darauf hin, dass 

gemäß § 8 des NÖ Hundehalte-

gesetzes im gesamten Felixdorfer 

Gemeindegebiet Hunde an der Leine zu führen 

sind! Wir bitten Sie, dies zu beachten und 

einzuhalten! Danke!

Werte Hundebesitzer!
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SCHLÜSSELÜBERGABE SPINNEREIGASSE

Spinnereigasse – Bauabschnitt 2

Die neue Siedlung in der Spinne-
reigasse wächst, damit auch die 
Straße. Im Vorjahr wurden die ers-
ten 100 m gebaut, der Abschnitt 2 
mit 150 m Länge wurde im Mai as-
phaltiert.

Am 6. Juni wurden die 24 neuen 
Wohnungen, errichtet vom NÖ 
Friedenswerk, in der Spinnerei-
gasse an die neuen Mieter über-
geben. 
Damit ist beim Gesamtprojekt so-
zusagen Halbzeit, fertig sind bis 
dato 18 Reihenhäuser und seit 
Juni die ersten 24 Wohnungen.

In Bau befinden sich bereits die 
nächsten 20 Reihenhäuser, mit ge-
planter Fertigstellung 2020.

Dazwischen wurde die nunmehr 
zur Gänze fertige Spinnereigasse 
(insgesamt 250 m Länge) errich-
tet, die nun von der Mohrstraße 
bis zur Pferdezahnklinik Felixdorf 
führt.

Das Areal entwickelt sich: 
18 Reihenhäuser bereits bewohnt, 
24 Wohnungen seit Anfang Juni 
bewohnt, Hochwasserschutz in 
diesem Bereich fertig und nun 
auch die gesamte Straße.

AUFRUF ZUR 
MATERIALSAMMLUNG 
FÜR NEUE FELIXDORFER  
CHRONIK
Im Jahr 2022 feiert Felixdorf sein 200-jäh-
riges Bestehen. Dies wird zum Anlass 
genommen, bis zum Jubiläumsjahr eine 
überarbeitete Fassung der Felixdorfer Orts-
chronik zu erstellen und herauszugeben.
1997 ist anlässlich der Jubiläumsfeier „175 
Jahre Felixdorf“ die letzte Ortschronik er-
schienen. Deshalb soll in dem neuen Werk 
der Zeit ab 1997 besondere Aufmerksam-
keit gewidmet werden, ohne allerdings die 
früheren Zeitepochen zu vernachlässigen.
Wir sind nun auf der Suche nach Bildern, 
Dokumenten und interessanten Schrift-
stücken aus der Vergangenheit, die sowohl 
den Alltag als auch bedeutsame Felixdorfer 
Ereignisse widerspiegeln. Sollten Sie im 
Besitz von Presseveröffentlichungen oder 
sonstigen Exponaten aus vergangenen Ta-
gen sein oder beim Entrümpeln von Keller 
oder Dachboden auf Interessantes aus der 
Vergangenheit stoßen, setzen Sie sich bitte 
mit uns in Verbindung.

Das Gemeindeamt anno dazumal - Foto 
von Herrn Josef Gruber zur Verfügung gestellt.
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BESUCH BEI UNSERER FREIWILLIGEN FEUERWEHR

Neues aus den Kindergärten

 

Von den Kamerad(inn)en unterhaltsam und spannend erklärt, durften wir an dem interessanten 
Feuerwehralltag mit Besichtigung des Gebäudes samt Kommandozentrale, des Fuhrparkes und 
der Ausrüstung samt Schutzbekleidung einen Vormittag lang teilhaben.
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DER ENERGIEHASE JOULIUS - MITMACHTHEATER

Joulius und sein Freund Emil besuchten uns im Rahmen einer EVN-Aktion un-
ter dem Motto „Energie hautnah erleben!“, mit ihrem Mitmachtheater in unse-
ren Kindergärten. Eine spannende und lustige Entdeckungsreise in die Welt der 
Energie, des Lichtes und der entsprechenden Einsparmöglichkeiten.

Wiener Str. 113 | 2.11.D4
2700 Wiener Neustadt

+43 (0) 2622 34791
support@climanova.at

www.climanova.at

Ideales Raumklima 
für Ihr Zuhause

KLIMATECHNIK

Ing. Christian Schreiner

BERATUNG | PLANUNG | MONTAGE | SERVICE
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Am 3. Juni 2019 besuchten die Kinder der 3. Klassen den 
Bürgermeister und sein Team im neuen Gemeindeamt 
von Felixdorf. Mit Begeisterung wurden die Räumlich-
keiten bestaunt. Im Sitzungssaal durften die neugierigen 
Kinder viele Fragen stellen, die vom Bürgermeister gerne 
beantwortet wurden. Nach einem interessanten Rund-
gang wurden die Kinder mit einem kleinen Präsent ver-
abschiedet. 

Wir bedanken uns herzlich für den netten Empfang!

GEMEINDEBESUCH DER 3. KLASSEN 

DER VS FELIXDORF-BILINGUAL ELEMEN-

TARY SCHOOL

Volksschule Felixdorf - Bilingual Elementary School

NMS - Neue Mittelschule Felixdorf

Die Schüler der NMS Felixdorf be-
teiligen sich an dem NÖ–weiten 
Projekt „Erdäpfelpyramide“, um das 
Bewusstsein für einen sinnvollen 
Umgang mit regionalen Lebensmit-
tel zu schaffen – vor allem bei der 
jungen Generation. Immer weniger 
Menschen wissen, woher die Le-
bensmittel kommen, die scheinbar 
unbegrenzt und zu jeder Zeit zur 
Verfügung stehen. Gemeinsam die 
Pyramide zu errichten, die Pflanzen 

zu pflegen und dann die Erdäpfel zu 
ernten und zu verkochen, schweißt 
zusammen.
In der Werkstatt wurde die Erdäp-
felpyramide unter Anleitung von 
OLNMS J. Goll angefertigt und im 
Naturwissenschaftlichen Arbeiten 
wurden die verschiedenen Erdäp-
felsorten unter der fachmännischen 
Anleitung von vtrLin S. Kubiczek, MA 
angebaut. Die erste Ernte wird sehn-
süchtig erwartet.  

PROJEKT ERDÄPFELPYRAMIDE

„SO SCHMECKT NÖ“
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Am 29.05.2019 fand eine Theaterauf-
führung des Kontaktiertheaters, für 
die Schüler der 4. Klassen der NMS 
Felixdorf, statt. Den Schülern wur-
den durch kurze Theaterstücke, die 
negativen Auswirkungen von Sucht-
mitteln, wie Alkohol, Nikotin,... und 
die daraus resultierenden Probleme, 
nahe gebracht. Im Anschluss daran 
fand eine rege Diskussion mit den 
Schülern statt. Diese Aufführung 
wurde von der AKNÖ der Schule 
kostenlos zur Verfügung gestellt.

Die Schüler der 4. Klassen der 
NMS Felixdorf verbrachten vom 
20.05.2019 – 24.05.2019  eine 
Sprachwoche in London. Die Schü-
ler absolvierten unter der Leitung 

von SR Silvia Graber ein dichtes 
Programm an Sightseeing. Wind-
sor – Cambridge – London (London 
Dungeon, Tower, Buckingham Pa-
lace,…..) und natürlich das Harry 

Potter Studio. Auch ein Theater-
besuch stand am Programm. Für 
das tolle Programm verantwortlich 
war die Native-Speakerin der NMS  
Felixdorf, vtrLin Richter Anita. 

KONTAKTIERTHEATER ZU BESUCH IN DER NMS FELIXDORF

SPRACHWOCHE IN LONDON

NMS - Neue Mittelschule Felixdorf
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Musikschule Steinfeldklang

PREMIERE FÜR DEN 
ERSTEN GEMEINSAMEN 
BLOCKFLÖTENTAG ...
... der niederösterreichischen Mu-
sikschulen Landesregion Süd am  
11. Mai 2019 in der Musikschule 
Ebenfurth! Der Musikschulverband 
Steinfeldklang war mit Schülerinnen 
und Schülern der Blockflötenklas-
sen von Christina Cernek und Eva 
Mannsberger vertreten. Über 40 Kin-
der sammelten viele interessante Er-
fahrungen in Improvisation und En-
semblespiel. Wir freuen uns auf eine 
Fortsetzung!                         Christina Cernek

GROSSER ERFOLG FÜR 
DEN KONTRABASS
Vor zwei Jahren hat die Bass Klasse, 
bestehend aus E-Bass und Kontra-
bass, als eigenständige Klasse an der 
Musikschule Steinfeldklang begon-
nen. Gestartet wurde im Mai 2017 
mit einer zweimonatigen Schnup-
perphase. Diese brachte den damals 
neunjährigen Maximilian Gaisch 
zum Kontrabass, welcher sofort 
große Begeisterung für das Instru-
ment zeigte – und sich mittlerweile 
zu einem sehr engagierten „Kern“ 
der Streicherklassen entwickelt hat. 
Der Kontrabass ist ein sehr flexibles 
Instrument, welches nicht nur aus 
klassischer Musik – sondern auch 
aus moderner Musik wie Pop, Rock 
und Jazz nicht wegzudenken ist. Das 
konnte man auch bei Maximilians 

Auftritten bestaunen: neben dem 
Kammerensemble und der großen 
Streicher-Kooperation gab es auch 
jazzige Solostücke zu hören. 

Wir wünschen Maximilian weiterhin 
viel Erfolg und Spaß am Musizieren 
und freuen uns schon darauf, ihn in 
verschiedensten Formationen, sowie 
solistisch weiterhin auf der Bühne be-
grüßen zu dürfen!

Gernot Brandl

BANDNIGHT 2019 - SO 
GEHT MUSIKSCHULE! 

Coole Bands, super Sound, kühle 
Drinks und knackige Hotdogs – wir 
waren mittendrin statt nur dabei!
Dass die Bandnight zum dritten Mal 
stattfand, merkte man schon allein 
daran, dass sie heuer deutlich mehr 
Zuschauer anlockte, als die Jahre 
zuvor. Nicht nur begeisterte Eltern, 
sondern auch Freunde und junge 
Fans unserer Bandmitglieder ließen 
sich den Event des Jahres nicht ent-
gehen.

Es ist erstaunlich, wie lässig unsere 
SchülerInnen schon auf der Bühne 
standen und wie cool sie miteinan-
der spielten. Von Nervosität keine 
Spur, es machte echt Spaß den Fort-
schritt der MusikerInnen und Sän-
gerInnen zu beobachten.

Wer gedacht hat, ein Musikschul-
konzert müsse fad sein, der war an-
scheinend schon länger nicht mehr 
bei unseren Konzerten. Wir hoffen, 
ihr seid bei den nächsten Events 
auch dabei und feiert mit uns die 
jungen „Stars“!

Melanie Fleck

© Jochen Jedlicka

© Anna Leisser

© Jochen Jedlicka
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Musikschule Steinfeldklang

ROT UND BLAU ...

... das sind die Farben der Stonefield 
Strings. Soweit zur Optik, doch mu-
sikalisch ist dieses Orchester noch 
viel bunter, wie man am 10. Mai 2019 
wieder hören konnte. Mit einem Pro-
gramm von Barock über Romantik 
bis zu Rock präsentierte sich das Ko-
operationsorchester aus zwei Musik-
schulen bereits in der dritten Saison.
Dass aus sämtlichen Streichinstru-
menten (Geige, Bratsche, Cello, 
Kontrabass) ein Orchester entsteht, 
das nichts zu wünschen übrig lässt, 
zeigten die rund vierzig Musiker von 
Klein bis Groß. Auf welche Projekte 
können wir uns im nächsten Schul-
jahr freuen…? Wir sind gespannt!

Gabriel Hasenburger

ZIRKUSLUFT ...

… schnuppern und dann gleich 
mit dem Zirkus davonlaufen - wer 
hat sich das nicht schon einmal ge-
wünscht? Für einige junge Musiker 
wäre dieser Traum beinahe in Er-
füllung gegangen, doch Verbands-
obmann Stefan Wöckl blieb bei 
seinem Entschluss: er sparte zwar 
nicht mit Lob für die einzigartige, 
musikalische Unterstützung bei den 
vier Shows (über 1000 Gäste!) am  
17. Mai 2019, untersagte dem Or-
chester jedoch, sich mit dem Zirkus 
Pikard davonzumachen. Der Traum 
der großen Tournee ist nur aufge-
schoben. Heute ist nicht alle Tage – 
wir kommen wieder – keine Frage!

Gerhard Cernek

AUSGEZEICHNETE 
ERFOLGE BEIM LANDES-
MUSIKWETTBEWERB 
PRIMA LA MUSICA

Nach dem aufwendigen und erfolg-
reichen Talentekonzert haben unse-
re jungen Künstler nun den Wett-
bewerb Prima la musica bravourös 
gemeistert und können auf die be-
achtlichen Ergebnisse äußerst stolz 
sein.
Es wurde dreimal ein 1. Preis mit 
Auszeichnung (Natalia Tiles - Trom-
pete, Filip Tiles - Tenorhorn, Linda 
und Sebastian Berger - Klavierduo), 
einmal ein 1. Preis mit Weiterlei-
tung zum Bundeswettbewerb (Julio  
Kastner - Trompete), zweimal ein 
1. Preis (Vasia Elena Belia und  
Acelya Tuana Güldü - Klavierduo, 
Marlene Geiger - Tenorhorn) und   
zwei 2. Preise (Nadine Dvorak und 
Jakob Vockner - Klavierduo, Elias 
Haag - Saxophon) erspielt. Froh und 
frisch wird nun an neuen Projekten 
gearbeitet.

Sylvia Berger

GUTEN UND REGEL-
MÄSSIGEN MUSIK-
UNTERRICHT  ...

... kann man sich von einer Musik-
schule mehr erwarten? Natürlich, 
denn der Kulturauftrag darf  bei ei-
ner inzwischen so gewachsenen In-
stitution wie der Musikschule Stein-
feldklang nicht zu kurz kommen. 
Zahlreiche Ensembles unterstützen 
Lehrkräfte und SchülerInnen bei ihrer 
Arbeit und ihren Erfolgen. 
Mit Stolz dürfen wir heute über ei-
nige unserer Projekte berichten. 
Wenn Sie mehr über die Musikschu-
le Steinfeldklang erfahren möchten, 
abonnieren Sie uns auf Facebook, 
oder besuchen Sie unsere Webseite  
(www.steinfeldklang.at). 

Mag. Gerhard Cernek

© Jochen Jedlicka

© Jochen Jedlicka
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Feuerbrand ist eine gefährliche 
Pflanzenkrankheit. Für Mensch 
und Tier besteht aber keine Gefahr.
Die leicht übertragbare Krankheit 
wurde als Quarantänekrankheit ein-
gestuft und ist daher meldepflichtig! 

Die typischen Merkmale für Feuer-
brand sind
• braune Pflanzenteile
• hakenförmige Verkrümmung 
 junger Triebe
• eindeutig, aber sehr selten 
 sichtbar, ist der Bakterienschleim

Wenn Sie die typischen Symptome 
an einer Ihrer Pflanzen erkennen, 
oder auch nur der Verdacht auf Feu-
erbrand besteht, informieren Sie 
UMGEHEND Ihre Gemeinde. Der 
Feuerbrand-Beauftragte kommt un-
entgeltlich, begutachtet die Pflanzen 
und setzt die richtigen Maßnahmen, 
um eine Ausbreitung zu verhindern. 
Berühren Sie NIEMALS verdächtige 
Pflanzen oder Pflanzenteile, es be-
steht akute Verschleppungsgefahr.

Amtlicher Pflanzenschutzdienst NÖ

Feuerbrand

Schäden durch Weidenbohrer

Felixdorfer in deutscher TV-Show!
Unter der Geschäftsleitung des 
gebürtigen Felixdorfers Stefan  
Hofinger, beginnt das Wiener Neu-
städter Startup BLINOS ab Mai 2019 
mit dem Verkauf seines innovati-
ven, nachrüstbaren Außenrollos in 
Österreich und Deutschland.
Der vor kurzem erfolgte Auftritt bei 
der deutschen TV-Show „Das Ding 
des Jahres“ auf Pro7 mit einer ge-
waltigen Resonanz bewies, dass 
die Erfindung des Jungunterneh-
mers, nämlich ein Außenrollo ohne 
schrauben und bohren in Minuten-
schnelle zu montieren, tatsächlich 
revolutionär ist. 
„Ich war überwältigt. Zigtausend 
Zugriffe auf die Website und Tau-

sende Anfragen per Mail und über 
Social Media in den Tagen nach 
der Sendung und die Berichterstat-
tung in den Lokalmedien mussten 
erst einmal abgearbeitet werden. 
Das große Interesse beweist jedoch, 
dass dieses Produkt Zukunft hat“, so 
Stefan Hofinger.

Bestellt werden kann das BLINOS 
Rollo im eigenen Onlineshop unter 
www.blinos.at. Ein eigens entwi-
ckelter Konfigurator begleitet den 
Kunden durch den Ausmessprozess 
der Fenster und in gerade einmal 
6 Werktagen erhält der Kunde sein 
maßgefertigtes BLINOS Rollo nach 
Hause geliefert.

Der Weidenbohrer ist ein Nacht-
falter. Seine Raupen werden bis zu  
10 cm lang und fressen sich langsam 
ins Innere des Baumes vor, wobei 
sie bis zu 1 m lange und 2 cm breite 
Fraßgänge graben. 
Das durch den Weidenbohrer stark 
ausgehöhlte Holz neigt leicht zum 
Windbruch. 

Eine Infektion mit Fäulnispilzen fin-
det nicht selten an den Bohrlöchern 
statt und schwächt den Baum weiter.
Bei einer Entdeckung des Befalls 
muss schnellstmöglich gehandelt 
werden, um eine weitere Ausbrei-
tung des Schädlings zu verhindern.
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
Geschätzte Kundinnen und Kunden, 
die uns alle bekannte Werkstätte 
Thomas Papai fand dieses Jahr mit  
1. Mai neue Besitzer. "Währenddes-
sen sich Thomas Papai ausschließ-

lich auf sein 
Fahrradgeschäft 
in Sollenau kon-
zentriert, dürfen 
wir uns, Firma 
Lorenz Cars 
e.U. herzlichst 
vorstellen. Wir 
arbeiten als freie 
Werkstätte an 
allen Auto- und 
Motorradmar-
ken und zeich-

nen uns als kleiner Familienbetrieb 
mit jahrelanger Erfahrung in der 
Kfz-Branche aus. Sowohl die gesetz-
liche §57a Überprüfung, Repara-
turen sämtlicher Art, Beratung, als 
auch Versicherungsabwicklungen 

bieten wir für Sie an."
Der Inhaber und erfahrene Kfz-Tech-
niker, Herr Christian Lorenz, freut 
sich über die nun erlangte Selbst-
ständigkeit und die große Heraus-
forderung, die vor ihm liegt. Sowohl 
sein großes Fachwissen als Merce-
des-Experte als auch die 10-jährige 
Tätigkeit bei allen Marken in seiner 
Arbeit bei der Firma ÖAMTC zeich-
nen ihn und sein Können aus. 

"
Mit meiner Lebensgefährtin und 

unseren beiden Hunden dürfen wir 
Sie als neues Team von Lorenz Cars 
e.U. begrüßen." 
Für die beiden Jungunternehmer 
geht mit der Eröffnung der eigenen 
KFZ-Werkstätte ein lang gehegter 
Traum in Erfüllung. 

Firmenübernahme Lorenz Cars

www.lorenzcars.at

Lorenz Cars e.U. 
Hauptstraße 89
A-2603 Felixdorf 

Öffnungszeiten:
Mo – Do: 8 – 12 Uhr & 13 – 17 Uhr
Freitag: 8 –13 Uhr

Tel.: 02628 / 62 876 
Mobil: 0664 / 224 74 40
Mail: office@lorenzcars.at

Stefan Hebenstreit
STAATLICH GEPRÜFTES ELEKTROUNTERNEHMEN

Tel.: 02628 / 612 78
2603 Felixdorf, Hauptstraße 6

office@elektro-hebenstreit.at
www.elektro-hebenstreit.at

Installationen von Gebäuden  
und Industrieanlagen

Erdungs- und Blitzschutzanlagen

Netzwerktechnik

Öffentliche Beleuchtung

Zusammenarbeit mit EVU

Störungsdienst

Störungsdienst: 0664 / 302 31 97

S O N S T I G E S  /  W E R B U N G
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Das Team der Sparkasse Felixdorf berät Sie gerne 
von Montag bis Freitag von 7 bis 19 Uhr. 
Terminvereinbarung unter 05 0100 20267 oder 
über die George-App. 

Kreditkarte & Girokonto im 1. Jahr gratis*
Jetzt zum modernsten Banking wechseln und mit 
Apple Pay bezahlen

- Kreditkarte & Girokonto gleich online eröffnen
- Jetzt ausprobieren: Apple Pay + gratis Kreditkarte*
- Bezahlen mit iPhone, iPad, Mac und Apple Watch

Nutzen Sie unseren kostenlosen Kontowechsel:

1. Wir informieren Ihren Dienstgeber oder Ihre  
      Pensionskasse.
2.  Wir ändern Ihre Daueraufträge.
3.  Wir verständigen Einzieher über Ihr neues Konto.
4.  Wir beenden Ihre alte Kontoverbindung – fertig!

Näheres auf sparkasse.at/wrneustadt

* Neukundenangebot gültig bis 30. November 2019. Vom Angebot umfasst sind 
die Kontoführungsprovision, eine Debitkarte, eine s Mastercard First oder  
s Mastercard Gold oder eine s Visa Card First oder s Visa Card Gold sowie alle 
elektronischen Buchungen im Internetbanking George und in Selbstbedie-
nung für ein s Komfort Konto, welche im ersten Jahr gratis sind. Alle anderen 
vereinbarten Gebühren sind vom Angebot nicht umfasst. Nach Ablauf des ersten 
Jahres gelten die vereinbarten Konditionen für Kontoführung und Kartengebüh-
ren. Details zu den Konditionen entnehmen Sie dem Aushang in der Filiale.

Felixdorf

Steuerberatung e.U. Mag. Bettina HrabalTAX MA
Gründerberatung

Steuerberatung

Jahresabschluss

Buchhaltung

Mag. Bettina Hrabal
taxima Steuerberatung e.U. 

www.taxima.at

Sichern Sie sich Ihr 

kostenloses Erstgespräch

unter www.taxima.at

T  0676 / 950 69 39  
A  Waldzeile 13 
 2603 Felixdorf
E  office@taxima.at

2603 Felixdorf, Zellergasse 67

elektrotechnik.sari@gmail.com

+43  699/1989 16 03

Störungsdienst Elektroinstallationen

SAT-Anlagen

BlitzschutzPhotovoltaik

E-Chek

Planung & Beratung Netzwerktechnik
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MIT WEITBLICK 
KOMBINIEREN
UND PROFITIEREN.

MAG. BERND HRABAL GMBH
2700 Wr. Neustadt
Fischauergasse 164
Mobil 0664.25 26 386
E-Mail josko@hrabal.at
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Grundsätzlich be-
steht Schmerzen-
geld bei Verletzun-
gen am Körper. 
Unter Körperver-
letzung wird nach 
der Rechtsprechung 

auch die Beeinträchtigung der geisti-
gen Gesundheit und Unversehrtheit 
verstanden. Es sind also nicht nur Kör-
perverletzungen im landläufigen Sin-
ne davon erfasst, sondern auch psy-
chische Beeinträchtigungen. Bereits 
Anfang der 90er Jahre anerkannte der 
Oberste Gerichtshof die Ersatzfähig-
keit sogenannter Schockschäden na-
her Angehöriger eines Unfallopfers. 
Darunter versteht man die psychi-
sche Beeinträchtigung einer Person 
durch das Miterleben eines Unfalls 
oder die Konfrontation mit einem 
Unfallgeschehen, etwa durch den Er-

halt einer Todesnachricht, wobei in 
beiden Fällen ein naher Angehöriger 
schwer verletzt oder getötet worden 
wäre. Die dadurch hervorgerufenen 
psychischen Beeinträchtigungen sind 
dann ersatzfähig, wenn sie krank-
heitswertig sind, also einem medi-
zinisch erfassbaren Beschwerdebild 
entsprechen, was etwa bei einer re-
aktiven Depression der Fall ist. Bei 
der Angehörigeneigenschaft ist typi-
scherweise an Eltern oder Kinder und 
Ehegatten und Lebensgefährten zu 
denken. Bei Geschwistern kommt es 
darauf an, ob diese im gemeinsamen 
Haushalt leben. In diesem Fall wird 
eine enge Gefühlsbindung, die Vor-
aussetzung für den Ersatz derartiger 
Schockschäden ist, als vorhanden an-
genommen. Der Schädiger kann aber 
das Gegenteil beweisen. Eine bloße 
Nahebeziehung ohne Verwandt-

schaftsverhältnis reicht nicht aus. 
Davon zu unterscheiden ist der Scha-
denersatz für Trauer über den Ver-
lust eines nahen Angehörigen. Dieser 
setzt keine krankheitswertige psychi-
sche Beeinträchtigung voraus, aber 
grobe Fahrlässigkeit oder Vorsatz auf 
Seiten des Schädigers und Trauer, 
auch ohne Krankheitswert. 
Die Judikatur zu Schockschaden und 
Trauerschmerzengeld ist in den letz-
ten Jahrzehnten laufend weiterent-
wickelt worden. Schadenersatz für 
Schockschäden wurden beispielswei-
se auch bei der Benachrichtigung der 
Mutter eines missbrauchten Kindes 
über diesen Umstand zuerkannt. Zu-
letzt stellte der Oberste Gerichtshof 
aber klar, dass der Missbrauch des 
Kindes, von welchem die Mutter in-
formiert wurde, doch erheblich sein 
muss.                 Mag. Michael Luszczak e.h.

Schockschaden und Trauerschmerzengeld 
bei Verletzung naher Angehöriger

VersicherungsAgentur
Gabrys & Partner

Hauptstraße 51a, 2603 Felixdorf

Telefon: 02628 62 661
Fax:  02628 62 664
Mail:  office@vagp.at

www.vagp.at

ALLES UNTER DACH UND FACH
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UNSERE WEBPAGE: WWW.STEINFELD -KATHOLISCH.AT

SENIORENAUSFLUG - AUF DEN SPUREN DER RÖMER

REISE NACH BRESLAU UND SCHLESIEN

NEUE TONANLAGE UND LIEDERTAFELN

KIRCHTURMBESCHAU UND 
ERFORDERLICHE SANIERUNG

TERMINE:

Katholische Kirche

Bei dieser Website handelt es sich 
um die neue und einzig gültige 
Homepage unserer Pfarre, die seit 
Ostern 2019 online ist. 

Die Homepage soll eine Unterstüt-
zung bei der kurzfristigen und ra-
schen Informationssuche über die 
diversen Themen der Pfarre sein. Wir 

freuen uns jedoch weiterhin auf per-
sönliche Kontakte und den direkten 
Informationsaustausch von Mensch 
zu Mensch.

R. Brandejsky

Am Dienstag, den 24. Sept. 2019 pla-
nen wir für alle Senioren/innen unse-
rer Pfarrgemeinde einen gemeinsa-
men Ausflug. Auf Wunsch von Herrn 

Pfarrer Bohynik soll es heuer nach 
Carnuntum gehen. Nach Feststehen 
des genauen Programms erhalten Sie 
nähere Informationen in Form von 

Plakaten in den Schaukästen Ihrer Kir-
che. Anmeldungen: Pfarrbüro (per-
sönlich, telefonisch oder per E-Mail). 

E. Schilcher

Wir laden ein zur Pfarrreise nach 
Breslau und Schlesien von 26. bis  
29. Sept. 2019!
Preis/Person: € 390,- für Bus, 3 x 

Übernachtung, Vollpension (Früh-
stück, Mittag- und Abendessen ohne 
Getränke) und Eintritte.
Anmeldung: bis 30. Juni 2019 in der 

Pfarrkanzlei Sollenau: 
Tel.: 2628/472 14 oder per E-Mail: 
pfarrkanzlei@steinfeld-katholisch.at 
Anzahlung € 100,-

E. Schilcher

Eine neue Tonanlage wurde instal-
liert, die händischen Liederanzeigen 
wurden durch funkgesteuerte Bild-
schirmtafeln ersetzt. Kleinere Nach-
besserungen und Korrekturen werden 

im Laufe der nächsten Wochen noch 
erfolgen, dem besseren Hörgenuss 
soll in Zukunft aber nichts mehr im 
Wege stehen.
Ein herzliches Dankeschön im Na-

men der Pfarre Zum Guten Hirten im 
Steinfeld gilt dabei unserem Diakon 
H. Brauner, der sich spontan erklärt 
hat, die Hälfte der entstehenden Un-
kosten zu übernehmen.  

P. Rubey

Heuer konnten wir auf Grund der 
extremen unterschiedlichen Wit-
terungsverhältnisse und Einflüsse 
handtellergroße Putzstücke rund 
um unseren Kirchturm finden! Es er-
folgte eine Begutachtung eines Bau-
sachverständigen der ED-Wien und 

eine Überprüfung der Stabilität des 
Kirchturms inklusive Bemessung des 
Glockengeläutes. Bei Vorliegen des 
schriftlichen Befundes des ZT-Büros 
werden wir über die erforderlichen 
Sanierungsmaßnahmen beratschla-
gen.                                             P. Rubey

15. August: Eucharistiefeier – mit Kräutersegnung, 10.30 Uhr
1. September:  Eucharistiefeier, anschl. Kirchentratsch, 10.30 Uhr
29. September: Eucharistiefeier zum Erntedank, 10.30 Uhr
Ab 14 Uhr laden wir zur Fußwallfahrt zum Heilsamen 
Brunnen ein. Start: Bahnhof Felixdorf, 
Um 15 Uhr: Andacht in der Kapelle, anschließend 
gibt es eine Agape.   
                                                                                                       P. Rubey

Einen schönen Sommer und erholsame Ferien 

wünschen Ihnen Pfarrer Juraj Bohynik, Pfarrvi-

kar Markus Ferenc, Altpfarrer Johannes Pointner, 

Diakon Hans Brauner und der Pfarrgemeinderat 

der Pfarre Zum Guten Hirten im Steinfeld, sowie 

der Gemeindeausschuss der Teilgemeinde Unbe-

fleckte Empfängnis!
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In der Karwoche 2019 fand wieder 
„Die lange Nacht der Geschichten“  
statt. 32 Kinder und Jugendmitar-
beiter verbrachten eine Nacht im 
Pfarrsaal. Mit Trixi Schlaffer  tauch-
ten die Kinder mit Spielen, Rätseln 
und Workshops in die Welt der Bi-
bel ein. Nach einer „kurzen“ Nacht 
gab es wie immer ein sehr gutes ge-
meinsames  Frühstück. Mit vielen 
Eindrücken, tollen Erlebnissen  und 
sehr müde ging‘s dann nach Hause. 

Vielleicht sehen wir uns im nächs-
ten Jahr wieder!

Im Juli findet in Felixdorf kein 
Gottesdienst statt. Wir laden Sie 
herzlich ein, in dieser Zeit die Got-
tesdienste in der evang. Auferste-
hungskirche in Wr. Neustadt zu be-
suchen - jeden Sonntag um 9:30 Uhr.

Wir wünschen allen einen schönen 
Sommer und erholsame Ferien!

Im August sehen wir uns wieder:

• Sonntag, 25. August: 9:30 Uhr 
 Gottesdienst
• Sonntag, 15. September: 11 Uhr  
 „Gottesdienst anders“ und im 
 Anschluss laden wir wieder zu 
 einem gemeinsamen Mittagessen  
 ein!
• Sonntag, 22. September: 9:30 Uhr  
 Erntedankgottesdienst

Nova Rock, Groove Quake, Electric 
Nation…. BesitzerInnen der Ju-
gend:karte NÖ können den ganzen 
Sommer über Tickets für die ange-
sagtesten Events gewinnen! 

Die Festivalsaison 2019 steht vor der 
Tür. Es ist also höchste Zeit sich Ti-
ckets zu besorgen. Auf der Webseite 
der Jugend:info NÖ werden aktuell 
Festivalpässe für die beliebtesten Fes-
tivalgrößen verlost! 

Die Jugend:karte der Jugend:info NÖ 
steht allen niederösterreichischen Ju-
gendlichen im Alter von 14 bis 24 Jah-
ren kostenlos zur Verfügung. Neben 
ihrer Funktion als offiziell anerkann-
ter Altersnachweis im Sinne des NÖ 
Jugendgesetzes, hat sie auch noch 

viele weitere attraktive Vorteile für 
junge Menschen zu bieten. Dazu zäh-
len Ermäßigungen bei Partnerbetrie-
ben, Infos über Jugendangebote in 
NÖ, europaweite Vorteile in Koope-
ration mit der European Youth Card 
und ein Jugendmagazin, das zwei 
Mal pro Jahr erscheint. Weiters gibt 
es auf der Webseite der Jugend:info 
NÖ (www.jugendinfo-noe.at) immer 
wieder sensationelle Gewinnspiele 
mit tollen Preisen! Aktuell können 
BesitzerInnen der Jugend:karte NÖ 
an einem so genannten „Festival- 
Special“ teilnehmen, bei dem es Ti-
ckets zu insgesamt 13 Festivals in 
ganz Österreich zu gewinnen gibt. 

Die Jugend:karte NÖ kann ganz ein-
fach bei der Gemeinde beantragt 

werden. Sie ist als physische Karte 
oder digital als APP am Smartphone 
erhältlich. 
Beide Varianten bieten den gleichen 
Funktionsumfang und sind selbst-
verständlich kostenlos. 

Alle Infos zur Karte, das Antrags-
formular und eine Übersicht al-
ler Gewinnspiele finden sich auf  
www.jugendinfo-noe.at! 

Kontakt für Rückfragen:
Jugend:info NÖ 
Kremsergasse 2
3100 St. Pölten
Tel: 02742/24565 
www.jugendinfo-noe.at 
Facebook: jugendinfo.noe
Instagram: jugendinfo_noe

Evangelische Nachrichten

Mit der Jugend:karte NÖ zu 
den besten Festivals Österreichs

Tel.: 02628 / 61 449, Fax-DW: 32
2603 Felixdorf, Hauptstraße 105

office@glaserei-gueney.at
www.glaserei-gueney.at
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AYAS

W E R B U N G

GAS
WASSER

HE IZUNG
ELEKTRO

SOLAR

QUALITÄT • GEGRÜNDET 1929 • BESTEHT

Vaillant • Wolf • Viessmann • Nordgas • Junkers • Gebe

Ablaufverstopfung orten mit Kanalfernsehkamera

LUFT-WÄRMEPUMPEN • KLIMAANLAGEN

Mühlstraße 20, 2601 Sollenau 
Tel.: 026 28 / 62 328 • Fax: 026 28 / 623 2822 • www.chlebecek.at
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Ernestine NOVAK 

Margarete NEUZIL

Elfriede NITSCHE

Eva ENGEL

Ing. Otto PERNY

Felicitas UNGER

Hedwig SCHOBERMAYR

Paula DANIEL

Maria Anna ETTL

Ingeborg ZOTTL

Maria STENZEL

STERBEFÄLLE

Aiden Stefan BLASCHKE

Lea LEBRECHT

Yasar SEVER

Elanur SARI

Raphael SCHABAUER

Alexander Otto STEINMANN

Azra ÖZDEMIR

GEBURTEN

Zur Eisernen Hochzeit (65 Jahre) gratulierten Bezirkshauptmann Mag. Markus Sauer und 
Bgm. Walter Kahrer dem Ehepaar Erich und Gertrude Schöfmann. Gleichzeitig wurde der  
95. Geburtstag von Frau Schöfmann gefeiert. 

Diamantene Hochzeit (60 Jahre):  
Waltraud und Anton Fraiss

Diamantene Hochzeit (60 Jahre): 
Margarete und Johann Windisch

Diamantene Hochzeit (60 Jahre): 
Erna und Friedrich Ecker

Goldene Hochzeit (50 Jahre): 
Margot und Anton Hagmann

Hochzeitsjubilare

Wir gratulieren auch Brigitta und Heribert Eder zur Diamantenen Hochzeit
sowie Brigitte und Josef Hausjell und Elisabeth und Rudolf Novak zur Golde-
nen Hochzeit.
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80. Geburtstag: Friedrich Windbichler

85. Geburtstag: Theresia Kerschhofer

90. Geburtstag: Erna Strondl

80. Geburtstag: Dr. Johann Farnleitner

80. Geburtstag: Sabiha Ucar

90. Geburtstag: Christine Knebel

Geburtstage

90. Geburtstag:
Christine Knebel
Erna Strondl
Martha Werner

91. Geburtstag:
Ferdinand Horejs
Margarete Trnka
Elfrieda Reindl

92. Geburtstag:
Durica Postin

93. Geburtstag: 
Martha Chaur

80. Geburtstag:
Dr. Johann Farnleitner
Eva Fürst
Gerhard Stimac
Edith Erlacher
Friedrich Windbichler
Helga Rottensteiner
Sabiha Ucar
Gerda Margareta Turner
Ilse Kolb  

85. Geburtstag:
Theresia Kerschhofer
Anna Ruß

94. Geburtstag: 
Barbara Aschenbrenner

95. Geburtstag: 
Johann Ganster
Gertrude Schöfmann
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91. Geburtstag: Elfrieda Reindl

94. Geburtstag: Barbara Aschenbrenner

91. Geburtstag: Ferdinand Horejs

95. Geburtstag: Johann Ganster

HAUSBETREUUNG &
GEBÄUDEREINIGUNG

Unser vielfältiges Angebot:

Gebäudereinigung

Sonderreinigung 

Winterdienst

Hausbetreuung 

Gartenbetreuung

Tatortreinigung

 www.dani-hausbetreuung.at                       Tel.: 0800 400 172 265
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Frau Romana Oelgarte 
BA hat das Masterstu-
dium Management and 
Leadership erfolgreich 
abgeschlossen. Bgm. 
Walter Kahrer gratuliert 
zum Master of Science.

Wir gratulieren:
Im April dieses Jahres 
feierte Hr. Ing. Johann 
Brauner in großer Gesell-
schaft seinen 75. Geburts-
tag und gleichzeitig sein 
25-jähriges Jubiläum im 
Kirchendienst, wozu ihm 
Bgm. Kahrer im Namen 
der Gemeinde herzlich 
gratulierte und einen 
Zinnteller überreichte.

80 Jahre Tischlerei Halbwachs

Goldenes Ehrenzeichen der Marktgemeinde Felixdorf

In 3. Generation führt nun - dazu gratulieren 
wir herzlich - Andreas Halbwachs bereits 
seit 25 Jahren die Tischlerei. Gelernt ist ge-
lernt - das Handwerk der Tischlerei liegt of-
fensichtlich im Blut der Familie Halbwachs.

In keiner leichten Zeit - 1939 - gründete 
Johann Halbwachs seine Tischlerei in  
Felixdorf in der Hauptstraße 34 und übergab 
an Sohn Johann im Jahre 1976.
Auch erlernte in Folge Andreas Halbwachs 
das Tischlern und führt nun seit 1994 seinen 
Betrieb. Keine Arbeit zu groß, keine zu klein, 
aus Holz muss es sein, so seine Devise.

Wir wünschen weiterhin einen erfolgreichen 
Geschäftsgang.

Im Rahmen der feierlichen Eröffnung des 
Gemeindeamtes am 29. Mai 2019 wurde 
Herrn Johann Hauba, Ehren-Brandinspek-
tor der Freiwilligen Feuerwehr Felixdorf, als 
sichtbares Zeichen der Würdigung seiner 
langjährigen Leistungen das Goldene Ehren-
zeichen der Marktgemeinde Felixdorf von  
LR Dr.in Petra Boshuslav und Bgm. Walter 
Kahrer überreicht.
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Nähere Informationen auch im Schaukasten des Gemeindeamtes oder 
auf der Homepage des Veranstalters und der Marktgemeinde Felixdorf.

Was ist los in Felixdorf ?

Mo, 1. – Fr, 5. Juli 1. TC Felixdorf-Tenniscamp I, Tennisplatz / Anmeldung: Georg Unger (0676/9560354)

Mo, 1. – Fr, 5. Juli Fußballcamp, 1. SC Felixdorf, Sportplatz

Di, 2. Juli Blutspendeaktion Rotes Kreuz, Kulturhaus, 15:30 – 19:30 Uhr

Do, 4. Juli Seniorentreff Rotes Kreuz, Sommerfest, Kulturhaus, 14 – 18 Uhr

Fr, 5. Juli Kinderfest, Lisi's Café-Konditorei, ab 15 Uhr, Voranmeldung unter: 0699/107 258 54

Mo, 8. – Fr, 12. Juli 1. TC Felixdorf-Tenniscamp II, Tennisplatz / Anmeldung: Georg Unger (0676/9560354)

Mo, 8. – Fr, 12. Juli Kinderfreunde Sommerlager / Anmeldung: Andreas Hueber, MSc (0699/10525754)

Mo, 15. – Fr, 19. Juli Ferienbetreuung Xund ins Leben, Kulturhaus

Mo, 22. – Fr, 26. Juli Ferienbetreuung Kinderfreunde, Kulturhaus

Fr, 26. Juli Seniorentreff Rotes Kreuz, Ausflug 

Siedlerstammtisch, Siedlerverein, Pauki's Restaurant, 17 Uhr,  
Anmeldung: Fr. Leisenz: 0664/4682379

Sa, 27. Juli Waldfest, 1. TC Felixdorf, Tennisplatz

So, 28. Juli – Sa, 3. Aug. Jungscharlager Pfarre

Sa, 3. Aug. Erste-Hilfe-Kurs, Kulturhaus, 8 – 17 Uhr

Mo, 5. – Fr, 9. Aug. Feriencamp Woche, Montessori Kinderhaus

Mo, 5. – Fr, 9. Aug. 1. TC Felixdorf-Tenniscamp III, Tennisplatz / Anmeldung: Georg Unger (0676/9560354)

Sa, 10. Aug. Erste-Hilfe-Kurs, Kulturhaus, 8 – 17 Uhr 
Kinder- & Jugendtag, ab 12 Uhr und 
Feuerwehrfest, ab 16.30 Uhr, Freiwillige Feuerwehr Felixdorf

Mo, 19. – Fr, 23. Aug. Ferienbetreuung Xund ins Leben, Kulturhaus

Mo, 19. – Fr, 23. Aug. 1. TC Felixdorf-Tenniscamp IV, Tennisplatz / Anmeldung: Georg Unger (0676/9560354)

Fr, 23. Aug. Siedlerstammtisch, Siedlerverein, Pauki's Restaurant, 17 Uhr,  
Anmeldung: Fr. Leisenz: 0664/4682379

Sa, 24. Aug. Dorffest, Hauptplatz, 16 Uhr

Sa, 31. Aug. Welcome Day Rotes Kreuz, Bezirksstelle Rotes Kreuz Felixdorf/Sollenau, 11 – 17 Uhr

Infotag, ÖGV, Badgasse 4, Altes E-Werk, 15 Uhr 

Pfadfinderheuriger, Schulstraße 33

So, 1. Sept. Pfadfinderheuriger, Schulstraße 33

Sa, 7. Sept. Schmankerlzug, 13 – 22 Uhr

Mi, 11. Sept. Seniorentreff Rotes Kreuz 
"
Bingo", Kulturhaus, 14 – 18 Uhr

Fr, 20. + Sa, 21. Sept. Armbrustschießen, Tandemclub, Pauki's Restaurant, 17 Uhr

Sa, 21. Sept. Kabarett mit Fredi Jirkal, "Wechseljahre", Kulturhaus, VVK: € 17,-/AK: € 20,-

So, 22. Sept. Breitensportturnier, ÖGV, Badgasse 4, Altes E-Werk

Fr, 27. Sept. Siedlerstammtisch, Siedlerverein, Pauki´s Restaurant, 17 Uhr,  
Anmeldung bei Fr. Leisenz: 0664/4682379 
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Was ist los in Felixdorf ?
Nähere Informationen auch im Schaukasten des Gemeindeamtes oder 
auf der Homepage des Veranstalters und der Marktgemeinde Felixdorf.

Sa, 28. Sept. Kinderflohmarkt, Montessori Kinderhaus , 8 – 12 Uhr 

Korbnähkurs, Siedlerverein, 13 – 18 Uhr, Anmeldeschluss: 31.7.2019

Fr, 4. + Sa, 5. Okt. Tierschutzflohmarkt Hl. Franziskus, Kulturhaus, Fr, 9 – 18 Uhr / Sa, 9 – 15 Uhr

Sa, 5. Okt. Oktoberfest am Hauptplatz, 16 Uhr

So, 6. Okt. Frühschoppen am Hauptplatz, 10 Uhr

Fr, 11. Okt. Seminar „Erste Hilfe am Hund“, ÖGV, Badgasse 4, Altes E-Werk, 18 Uhr

Sa, 12. Okt. Brotbacken mit Christina Bachl-Hofmann, Dipl. Kräuterpädagogin, Siedlerverein,  
14 – 18 Uhr, Anmeldung bis 31.7.2019 

Kabarett Lydia Prenner-Kasper, „Krötenwanderung“, Kulturhaus, 19 Uhr,  
VVK: € 17,-/ AK: € 20,-

Mi, 16. Okt. Seniorentreff Rotes Kreuz, „Oktoberfest“, Kulturhaus, 14 – 18 Uhr

Sa, 19. Okt. Kulturwerkstatt: D'Laundpartie, Rock & Pop meets Oberkrainer,  

Kulturhaus, 19 Uhr, freie Spende

Sa, 26. Okt. ARBÖ Familiensporttag, Hauptplatz, 9 Uhr 

Kabarett Manfred Knotzer, "Ich bin schizophren ... aber sonst geht's uns gut"  

Kulturhaus, 19 Uhr, VVK: € 17,-/ AK: € 20,-

Erste-Hilfe-Kurs

An den Samstagen 3. und 10. August 
2019, von 8 bis 17 Uhr, inkl. einer Mit-
tagspause von 1 Stunde (für Pausen-
getränke ist gesorgt), wird seitens der 
Gemeinde, in Kooperation mit dem 
Roten Kreuz, ein Erste-Hilfe – Kurs, im 
Umfang von insgesamt 16 Stunden, im 
Kulturhaus Felixdorf angeboten. Die-

ser soll zur Schulung der Ersten Hilfe 
– Kenntnisse dienen und ist auch für 
Führerscheinanwärter geeignet.

Mindestanzahl der TeilnehmerInnen: 
7 Personen, maximal 20 Personen.
Da die Gemeinde den Kurs zu 50% 
finanziert, ergeben sich, pro Teilneh-

merIn, Kosten in der Höhe von € 32,-.

Anmeldungen bitte bis spätestens  
26. Juli 2019, 12 Uhr, im Gemein-
deamt. Der Kursbeitrag ist direkt bei 
der Anmeldung bar zu bezahlen. Bei 
Nichtzustandekommen des Kurses 
wird der Kursbeitrag zurückerstattet.

ANMELDUNG ERSTE-HILFE-KURS,  03.08. & 10.08.2019

Name:………………………………………………………………........................................... Geburtsdatum:…………………………

Adresse:………………………………………………………………………………………………………………………………….................

Telnr.:……………………………….....… Email:………………………………………………………………….........................................

Unterschrift:……………………………………………………………………………………………………………………………................
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Die Vierkanter

50's Party - the Pettycoats

JKF– Grillparty

Walter Kammerhofer

Rückblick
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Tag der Erde / Ortsreinigung

1. Maifeier am Hauptplatz 4-Orte-Radtour

Rückblick

zünftig & modern

D´LAUNDPARTIE

www.dlaundpartie.at Dresscode: Tracht

Freie Spende!

Sa, 19. Okt. 2019
19 Uhr, im Kulturhaus
Felixdorf, Schulstraße 4

Rock & Pop 
meets

Oberkrainer

Felixdorfer Kulturwerkstatt lädt ein

BITTE VORMERKEN:
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Mit viel Action in die Sommerferien

Jugendliche im Alter zwischen 12 
und 23 Jahren sind herzlich ein-
geladen das SPOTLIGHT.felixdorf, 
Enzianastraße 12, zu besuchen. Das 
Jugendcafé der jugendarbeit.07 ist 
jeden Mittwoch von 15:00 – 19:00 
Uhr geöffnet. Das Angebot ist selbst-
verständlich gratis und umfasst eine 
Vielzahl von Aktivitäten. Während 
der Öffnungszeiten sind auch im-
mer MitarbeiterInnen der jugend-
arbeit.07 als AnsprechpartnerInnen 
für die Jugendlichen und ihre Pro-
bleme sowie Sorgen anwesend.
Der Sommer rückt näher! Und wie 
jedes Jahr lädt die jugendarbeit.07 
auch heuer wieder alle Jugendlichen 
aus Felixdorf im Alter zwischen 12 
und 23 Jahren zu attraktiven Aus-
flügen und spannenden Aktivitäten 
ein, die unmittelbar nach Schul-
schluss beginnen.
Der Startschuss fiel am Dienstag,  
2. Juni mit einem Ausflug zu den 
Pferden um 14:30 Uhr. Es folgen am 
3.7. eine Outdoor-Action und Bade-
ausflüge am 4.7. ins Strandbad Ba-
den sowie am 9.7. an den Neufelder 

See. Am 10.7. sind alle Jugendlichen 
unter dem Motto „PIMP my Jugend-
café“ eingeladen, gemeinsam das 
SPOTLIGHT.felixdorf mit viel Krea-
tivität zu gestalten, auszumalen und 
zu dekorieren. Tags darauf gibt’s ei-
nen Ausflug in den Family Park. Am 
12.7. geht’s zum Bogenschießen und 
am 15.7. zum Bowling. Am 16.7. sind 
die Jugendlichen zum zweiten Mal 
ins SPOTLIGHT.felixdorf zu „PIMP 
my Jugendcafe“ eingeladen. Zum 
Monatsabschluss am 25.7. gibt’s 
wieder einen Ausflug ins Strandbad 
Baden.
Auch im August ist tolle Action an-
gesagt: Bereits am 1.8. wird die 
Trampolin-Halle besucht. Für den 
6.8. ist ein Ausflug an den Neufelder 
See geplant. Jugendliche ab 14 Jah-
ren sind am 7.8. zu einem Ausflug in 
die KZ-Gedenkstätte Mauthausen 
eingeladen. 
Am 8.8. gibt’s einen Ausflug zum Mi-
nigolfen. Am 13.8. lädt die jugendar-
beit.07 ins Jugendcafé SPOTLIGHT 
zum FIFA Turnier auf der Playstati-
on. Das Highlight des Monats gibt’s 

für alle Mädchen: vom 19.8. bis zum 
22.8. findet der Mädchen-Ausflug 
ins momo-Land bei Graz statt. Die 
Kosten dafür betragen 30 Euro. Den 
Abschluss des Sommerprogramms 
bildet ein Nachmittag mit „Alkfrei-
en Cocktails“ am 28.8. Denn feiern 
in geselliger Runde kann man auch 
ohne Alkohol.
Die Teilnahme an allen Aktivitäten 
im Juli und August – ausgenommen 
Ausflug ins momo-Land – ist selbst-
verständlich gratis. Und für alle Aus-
wärtstermine ist ein Gratis-Shuttle-
Service eingerichtet: Abholung und 
Rückkehr immer vom bzw. zum 
SPOTLIGHT.felixdorf. Weitere Infos 
zum Sommerprogramm siehe Flyer.
Über alle Details wie Zeiten und Orte 
des gesamten Sommerprogramms 
können sich alle Jugendlichen noch 
in den kommenden Wochen bei ei-
nem Besuch im SPOTLIGHT.felixdorf 
oder auf www.jugendarbeit.at, 
Instagram: jugendarbeit.07 und 
FB: jugendarbeit.07 baden.steinfeld 
informieren.
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W E R B U N G

www.vor.at

Alle Infos und Preise 
auf www.vor.at

Für SchülerInnen und Lehrlinge:
Gültig in Verbindung mit einem 
Schüler- oder Lehrlingsausweis 
für alle unter  24 Jahre

Wo und wann gilt das Ticket?
Auf allen Ö�  s in Wien, NÖ 
und BGLD vom 1. Sept. bis
zum 15. Sept. des Folgejahres

Wo bekomme ich das Ticket?

In Postfi lialen, bei teil-
nehmenden Post Partnern
und auf shop.vor.at 

Top-Jugendticket
für Wien, NÖ und BGLD

Nur € 70 

Jetzt auch 
über die VOR 
AnachB App

VOR_Jugendticket_A3 5-2018.indd   1 08.05.18   20:06
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Pensionistenverein Felixdorf
Bericht über die  Monate Februar – Mai 2019

Bei den beiden Klubnach-
mittagen am 5. und 19. Feb-
ruar waren wieder zahlreiche 
Mitglieder vertreten. Bei Kaf-
fee und Kuchen freuten sich 
schon alle auf die kommende 
Faschingsveranstaltung. In-
formationen über anstehende 
Urlaube und Ausflüge wurden 
verteilt und man konnte sich 
schon ein Bild und Gedanken 
für die Reisen machen.

Als Höhepunkt im März stand 
die jährliche Faschingsver-
anstaltung unter dem Motto 
„Faschingsdienstag“ am Pro-
gramm. Es war wie immer ein 
gelungenes Fest, bei dem die 
Unterhaltung mit Musik und 
Tanz im Mittelpunkt stand. 
Es nahmen wieder zahlreiche 
Freunde aus den umliegen-
den Vereinen teil. Die Prämie-
rung der besten und lustigsten 
Kostüme war der Höhepunkt 
der Veranstaltung.

Am 16. April wurde eine klei-
ne Osterfeier veranstaltet. Als 

kleines Geschenk gab es Sü-
ßigkeiten und ein Osterei als 
Aufmerksamkeit. 
Am 25. April war es wieder so 
weit. Die Ausflugssaison wur-
de mit einem Tagesausflug 
zum „Kummerbauerstadl“ 
nach Trattenbach eröffnet. 
Nach einem guten Mittages-
sen und einem Spaziergang 
ging die Fahrt weiter nach 
Gloggnitz zur Firma Lindt. 
Man konnte nach einer Be-
sichtigung verschiedene Sü-
ßigkeiten einkaufen.

Am 14. Mai wurde im Kultur-
haus beim Klubnachmittag 
Mutter- und Vatertag gefeiert. 
Bei Musik und einem Imbiss 
fand diese Feier statt. Mit ei-
nem kleinen Geschenk für die 
Mütter und Väter war es ein 
gelungenes Fest. Es freuten 
sich alle über diesen schönen 
Nachmittag.

Robert Wagner, Schriftführer
Dragica Kuk, Obfrau

Z U M  G E B U R T S TA G  W U R D E
F O L G E N D E N  M I T G L I E D E R N 
P E R S Ö N L I C H  G R AT U L I E R T :

Tögl Peter  75 Jahre
Rottensteiner Helga  80 Jahre

Wir wünschen allen Geburtstagskindern 
alles Gute und viel Gesundheit!

Außerdem möchten wir allen 
einen schönen Sommer 

und einen schönen Urlaub 
wünschen! www.vigl-orthopaedics.com

Orthopädie Dr. Harald Vigl

Operative
Eingriffe

Konservative
Eingriffe

Schmerztherapie Infiltrationstherapie

Gelenksschutz

Hilfsmittel Mieder

Einlagen

Sport und
Ernährungsberatung

Skoliosebehandlung
und Diagnostik

Osteoporose

Orthopädische
Schuhversorgung

Arthroskopische Eingriffe

Fußchirurgie

Handchirurgie

Tennis- und Golferellbogen

Künstlicher GelenksersatzKonservative 
Arthrosetherapie

+43660/4879653
office@vigl-orthopaedics.com

2603 Felixdorf
Hauptstraße 43

K
e
in
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Faschingsgilde Felixdorf
NACHTS IM SALON LISI
1924 blüht das Geschäft. In einer 
dunklen Seitenstraße im Bahnhofs-
viertel betreibt Carl Holzmann ein 
kleines, schummriges Varieté, wel-
ches den verheißungsvollen Namen 
"Salon Rouge" trägt. Ob Jung oder Alt, 
ehrlicher Arbeiter oder geschniegel-
ter Intellektueller, einsame Lady oder 
lässiger Gigolo, jeder findet hier Amü-
sement par excellence.
Abend für Abend lockt der "Salon 
Rouge" mit verführerischen Burles-
que-Darbietungen, flotten Rhythmen 
aus dem Grammophon und viel Alko-
hol zahlreiche Nachtmenschen und 
so manch dubiose Gestalt an. Alle 
wollen beschwingt feiern und die ko-
ketten, vielseitig begabten Tänzerin-
nen in ihren aufregenden Kostümen 
bestaunen.
Doch kaum ist die erste Tanzdarbie-
tung des noch jungen Abends vor-
über, wird der Besitzer ermordet im 

Hof aufgefunden! Warum musste er 
sterben? 
Nach den anstrengenden Faschings-
sitzungen haben sich die Faschings-
gilde–Girls mit ihrem Andi am  
30. März selbst belohnt und in Lisi’s 
Cafè Konditorei ein Krimi-Dinner 
veranstaltet. Eine Nacht lang verwan-
delte sich das kleine Kaffeehaus an 
der Hauptstraße in das französische 
„Salon Rouge“. Aus den Boxen ertönte 
Edith Piafs „La vie en rose“, am Tisch 
leuchteten prunkvolle Kerzenständer 
und unsere Lisi verköstigte ihre Gäste 
mit 5 Gängen an französischer Kuli-
narik. Nach jedem Gang wurden im-
mer mehr Geheimnisse aufgedeckt 
und die Damen der Gilde gingen ganz 
in ihren Rollen auf. Der Mörder muss-
te an diesem Tisch sitzen, doch wer 
war es und warum? 
Leider konnten die Damen den Fall 
nicht korrekt lösen, aber dafür erleb-

ten sie einen wundervollen Abend 
mit viel Spaß und Spannung und es 
werden sicher noch weitere solche 
Abende folgen. Die Faschingsgilde 
Felixdorf ist schließlich immer für 
eine Verkleidung gut.
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Kinderfreunde Felixdorf

Die Kinderfreunde Felixdorf machen 
es sich mittlerweile seit 100 Jahren zur 
Aufgabe, das geistige und leibliche 
Wohl der Kinder zu fördern. 
Der Verein hat sich in einer Zeit ge-
gründet, in der die Bevölkerung nichts 
hatte. Die Infrastruktur war vom Krieg 
zerstört, es gab Hungersnot, zu weni-
ge Wohnungen, keine Arbeit. 

Um den Kindern dennoch etwas bie-
ten zu können, haben sich die Kinder-
freunde formiert und seit 100 Jahren 
für zahlreiche Generationen schöne 
Kindheitserinnerungen ermöglicht. 
Eine dieser Erinnerungen ist mit Si-
cherheit die jährliche Maiauffahrt. 

Aus der antiken Beschallungsanlage 
tönen die Klänge von alten Märschen, 
die ein jeder noch aus seiner Kind-
heit kennt. Die Teilnehmer bestäti-
gen einem, dass sich an der Musik die 
letzten 30 Jahre nichts verändert hat. 
Die Maiauffahrt hat Tradition und die 
Musik, die dabei gespielt wird, dann 
doch schon ein wenig Kultstatus. 
Als Obmann der Kinderfreunde freut 
es mich ganz besonders, dass trotz 
des windigen Wetters am Mittwoch, 
dem 1. Mai, zahlreiche Teilnehmer 
der Einladung der Kinderfreunde 
Felixdorf zur Maiauffahrt gefolgt sind. 
Die Tour führte uns entlang der 
Schulstraße, Langegasse hinüber 

zur Ziehrergasse, über die Alleegas-
se in die Porschesiedlung und durch 
das Dichterviertel hin zum Bahnhof 
und endete mit einer Runde um den 
Sportplatz, über die Neugasse und 
Steinfeldgasse, zu den Maifeierlich-
keiten der SPÖ Felixdorf am Haupt-
platz. 

Eine Besonderheit war heuer die Teil-
nahme des SPÖ Spaß-Rads, ein Tan-
demrad für bis zu 14 Personen. Leider 
konnten sie mit dem Tempo der Auf-
fahrt nicht mithalten und mussten 
diese immer wieder über Schleichwe-
ge abkürzen, sonst wären sie nie ins 
Ziel gekommen.

MAIAUFFAHRT DER KINDERFREUNDE

Frühjahrsreinigung 
im Felixdorfer Wald
Am Samstag, den 30. März, trafen 
sich, wie jedes Jahr im Frühjahr, 
Mitglieder des Auvereins und frei-
willige Helfer, um das Felixdorfer 
Naherholungsgebiet von Unrat und 
Müll zu befreien. Um 10:00 Uhr war 
Treffpunkt beim Biotop, es wurden 
die Sammelgebiete eingeteilt und 
die Helfer machten sich, bewaffnet 
mit Arbeitshandschuhen und Müll-
säcken, durch den Felixdorfer Wald 
auf, um Abfall zu sammeln. 

Zusätzlich zu den Reinigungsarbei-
ten wurden auch wieder Instand-
setzungsarbeiten durchgeführt. An 
insgesamt 6 Mistkübeln, die vom 

Auverein vor Jahren aufgestellt wur-
den und monatlich entleert werden, 
mussten die Halterungen durch 
neue Steher ersetzt werden. Auch 
der Fühlpfad wurde wieder aus dem 

Winterschlaf erweckt. 
Insgesamt wurden 10 große Müllsä-
cke von den Helfern aus dem gesam-
ten Waldgebiet zusammengetragen 
und von der Gemeinde entsorgt.
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JungKulturFelixdorf – Ortewettkampf

Seit der Gründung des Vereins Jung 
Kultur Felixdorf veranstaltete dieser 
jährlich am Karsamstag die Osta-Eia 
Party im Kulturhaus Felixdorf. Auf-
grund rückläufiger Besucherzahlen 
wurde beschlossen, diese Party in 
diesem Jahr nicht mehr zu organisie-
ren. Stattdessen sollte etwas Neues 

ausprobiert und Kontakte zu Jugend-
vereinen der umliegenden Gemein-
den geknüpft werden. Aus diesem 
Grund wurde die Eggendorfer Dorf-
jugend am Karsamstag, dem 20. April 
2019, zu einem Ortewettkampf einge-
laden. 
Bei strahlendem Sonnenschein 
ist der J.K.F. in 10 unterschiedli-
chen Spielen gegen die Eggendorfer 
Dorfjugend angetreten. An dieser 
Stelle möchten wir uns beim 1. SC  
Felixdorf recht herzlich bedanken, 
der uns für unseren Ortewettkampf 
den Sportplatz zur Verfügung gestellt 
hat. Es entwickelte sich ein spannen-
der Wettkampf, so konnte das erste 

Spiel „Becher stapeln“ um einen 
Punkt gewonnen werden. Die näch-
sten Bewerbe „Quiz“, „Kopfrechnen“, 
„Bierpong“ und „Nageln“ um jeweils 
2,3,4 und 5 Punkte gingen allesamt an 
die Eggendorfer Dorfjugend. So stand 
es vor dem 6. Spiel bereits 1:14 für  
Eggendorf. Jedoch konnte das 

6-Punkte Spiel „Fußballtennis“ und 
die Partie „Klask“ um 7 Punkte ge-
wonnen werden und Felixdorf er-
reichte somit den Ausgleich zum 
14:14. Das anschließende „Latten-
schießen“ um 8 Punkte musste wie-
der an Eggendorf abgegeben werden, 
die abermals 14:22 führten. In der Pa-
radedisziplin des J.K.F. „Charade“, bei 
der ausgedachte Begriffe des Geg-
ners der eigenen Mannschaft pan-
tomimisch zum Erraten vorgetragen 
werden mussten, konnte eine 23:22 
Führung herausgespielt werden. 
An dieser Stelle erinnern wir uns ger-
ne an die zahlreichen Vereinsaus-
flüge zurück, bei der „Charade“ bis 

zur Perfektion trainiert wurde. Im 
entscheidenden letzten Spiel um 10 
Punkte behielt Herr Markus Tampir, 
der für den J.K.F. antrat, die Nerven 
und entschied die Disziplin “Englisch 
Fußball“ und somit auch den Orte-
wettkampf mit 33:22 für Felixdorf. 
Nach dem Wettkampf lud der J.K.F. 
noch zu einem gemütlichen Beisam-
mensein ins Kulturhaus, bei der das 
ein oder andere Spiel außerhalb der 
Konkurrenz noch gespielt wurde. 
Abschließend waren sich alle Betei-
ligten einig, dass der Ortewettkampf 
unter Einbindung weiterer Jugend-
vereine im nächsten Jahr beim Ti-
telverteidiger „Felixdorf“ wiederholt 
werden soll. 

Der J.K.F. freut sich darauf und wird 
vorbereitet sein.
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Hundeschule ÖGV Felixdorf

Am Samstag, den 18.05.2019 durften 
wir schon im Mai den 2. Breitensport 
Koop Cup Ost & CSC des Jahres aus-
richten. Bei idealem Frühlingswetter 

konnten wir über 90 Starter auf un-
serem Platz begrüßen. In Einzel- und 
Mannschaftsbewerben zeigten die 
Starter mit viel Freude ihre großarti-

gen sportlichen Leistungen. Wir be-
danken uns bei der Kantinencrew, die 
uns mit ausgezeichnetem Essen ver-
sorgt hat und bei den vielen Torten-
bäckern. Ein großes Lob den fleißigen 
Helfern, die im Hintergrund für einen 
reibungslosen Ablauf gesorgt haben.

Zur Siegerehrung durften wir GGR 
Ing. Gernot Lauermann und Vize-
bürgermeister Ing. Günther Straub 
willkommen heißen. Wir danken den 
Richtern Andrea Mandl, Alexandra 
Fink und Helmut Sonnberger für das 
faire Richten und die Auswertung. 
Wir freuen uns schon auf ein Wieder-
sehen im September.

Am 28.06. und 29.06.2019 finden un-
sere Sommer Ortsgruppenprüfun-
gen statt. Wir drücken allen Startern 

ganz fest die Daumen. Wir freuen uns 
schon, die Sommersaison dann bei 
unserem Sommernachtsfest ausklin-
gen zu lassen und mit allen Kursteil-
nehmern auf eine erfolgreiche Saison 
anzustoßen.

Am 31.08.2019 findet um 15 Uhr der 
nächste Infotag statt, wo wir unser 
Trainer-Team und die einzelnen Kur-
se vorstellen. Wir freuen uns über Eu-
ren Besuch!

T E R M I N E 2 0 1 9 :

31.08.:  Infotag 

22.09.:  Breitensport-Turnier 

11.10.:  Seminar „Erste Hilfe  

 am Hund“

02.11.:  Nachtübung 

29./30.11.: OG Prüfung Winter
 

Ansprechpartner:
Werner Diewald  
+43 (0)676/37 88 265
Herbert Mayerhofer 
+43 (0)664/23 68 883

ÖGV Felixdorf
Badgasse 4 

"
Altes E-Werk"

www.oegvfelixdorf.at
      Hundeschule ÖGV Felixdorf

M. Albrecht mit Rico beim Hürdenlauf

Leistungsrichter Helmut Sonnberger, Obmann Stv. Herbert Mayerhofer, Obmann Werner  
Diewald, GGR Ing. Gernot Lauermann, Leistungsrichterin Alexandra Fink, Vizebgm. Ing.  
Günther Straub, Leistungsrichterin Andrea Mandl und Siegfried Graf
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O S T E R B A Z A R

Zum ersten Mal hatten wir unsere Türen 
für einen Osterbazar geöffnet. Engagier-
te Eltern und Kinder bastelten für den 
guten Zweck! Von bunt bemalten Eiern 
über Osterkarten bis hin zu Türkränzen 
war für jeden Geschmack etwas dabei. 
Danke für alle Unterstützer und Spen-
den.

O S T E R E I E R S U C H E

Auch heuer konnten sich die Kinder 
wieder an den vielen Osternestern, die 
versteckt waren, erfreuen. Neben vielen 
Stationen, die alle Sinne anregten, gab 
es auch ein reichhaltiges Buffet, an dem 
sich Jung und Alt stärken konnten. Wir 
sind uns sicher, dass der Osterhase auch 
nächstes Jahr wieder bei uns im Montes-
sori Kinderhaus vorbeikommen wird!

O RTS R E I N I GU N G

Zur traditionellen, jährlichen Ortsrei-
nigung in Felixdorf kamen wir diesmal 
gemeinsam mit Eltern und Kindern des 
Montessori Kinderhauses. Die Kinder 
und Erwachsenen waren voller Begeis-
terung dabei, den Müll rund um Kin-
derhaus, Gemeinde, NMS Felixdorf und 
Friedhof zu sammeln und wurden auch 
gleich mit einer Ehrenurkunde ausge-
zeichnet. 

K I N D E R H AUS 
F L O H M A R K T

Trotz Baustelle des Gemeindeamtes 
konnten wir auch heuer beim schon tra-
ditionellen Kinderflohmarkt Ende April 
bei schönem Wetter viele Aussteller und 
Besucher willkommen heißen. Natür-
lich gab es wieder ein reichhaltiges Buf-
fet, an dem sich sowohl Alt als auch Jung 
laben konnten! An dieser Stelle wollen 
wir auch den Spendern danken! Der 
Reinerlös dieser Veranstaltung kommt 
wie immer dem Montessori Kinderhaus 
zugute!

K I N D E R H AUS - H E U R I G E R

Am 11. Mai fand unser 6. Kinder-
haus-Heuriger statt, zu dem wir viele  
FelixdorferInnen begrüßen durften. 
Nicht nur Herr Bürgermeister Kahrer 
war unser Gast, auch Wirtschaftstrei-
bende und Vertreter anderer Vereine der 
Gemeinde statteten uns einen Besuch 
ab. Trotz schlechten Wetters wurden 
auch heuer unsere zahlreichen Gäste 
wieder mit steirischen Schmankerln 
und Wein aus der Südsteiermark ver-
wöhnt. 
Natürlich durfte auch eine Tombola 
nicht fehlen, viele Sachpreise wurden 
vergeben und der Hauptpreis, ein VW 
Beetle Bobby Car mit Anhänger, fand 
ebenso eine glückliche Gewinnerin. Für 
unsere kleinen Gäste stand natürlich 
unser Garten zur Verfügung, der trotz 
Regens von allen genutzt wurde. 
Das angenehme Ambiente, die professi-
onelle Bedienung, die passende Musik 
und das ausgezeichnete Service ließen 
sich einige Gäste im großen Zelt bis spät 
in die Nacht gefallen.

Montessori Kinderhaus 

UNSERE TERMINE:
Sommer Camp Woche
5. – 9. Aug. 2019

Dorffest
24. Aug. 2019

Kinderflohmarkt 
28. Sept. 2019, 8:00 bis 12:00

Adventkranzverkauf
25. – 29. Nov. 2019

Adventkranzbinden
29. Nov., ab 15:00

Weihnachtsbazar
2. – 6. Dez. 2019,  11:00 bis 18:00
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Black Carabao Philippinenhilfe

Unser Herbstkonzert  2018 mit den 
Gumpoldskirchner Spatzen war ein 
wertvoller Beitrag zum erfreulichen 
Erfolg unseres Hilfsprogrammes. 

Vom Gesamterlös all unserer Veran-
staltungen und dank vieler großar-
tiger und treuer Spenderinnen und 
Spender  konnten wir unseren Freun-
den in Casiguran und Kabankalan 

im Vereinsjahr 2018 mit insgesamt 
€ 5.700,00  erneut hilfreich unter die 
Arme greifen. 
Dank und Erfolg blieben nicht aus!

Kylei Andrei wartet 
leider noch immer 
auf seine schwierige 
Herz-OP. Wir unter-
stützen seit 4 Jahren 
seine Vorbereitung 
dazu und sind mit der 
Ärztin im Herzzent-
rum Manila in laufen-
der Verbindung. 

Muh-Kuh, gespen-
det vom Musikver-
ein Muthmanns-
dorf, hat endlich 
ein Kälbchen 
bekommen.

Angel Padilla hat mit 
anderen von uns ge-
förderten Studieren-
den ihr Berufsziel als  
Bachelor of Educa-
tion in Mathematics 
erreicht,  arbeitet 
auch schon und ist 
Beispiel für viele.

Obmann Black  
Carabao Kabankalan, 
Mr.  Vincente leitet die 
Weihnachtsbescherung  
2018 – dank Black  
Carabao Felixdorf!

Im heurigen Juni  beginnt auf den Philippinen ein neues Schuljahr. Hilfe zur Selbsthilfe ist unser Motto, mit dem wir 
um weitere Unterstützung werben. Herzlichen Dank dafür!
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Singkreis Felixdorf

Vorerst ein nicht ganz ernst gemein-
ter Jahresrückblick in das Jahr 1994.
1994 - ein Jahr das voller markan-
ter Ereignisse war, die alle mehr 
oder weniger tiefe Spuren in den 
Geschichtsbüchern hinterlassen 
haben - hier ein paar Beispiele:  
Nelson Mandela wird erster schwar-
zer Präsident in Südafrika, die 
Gruppe Nirvana verliert ihren Sän-
ger Kurt Cobain, Walt Disney krönt 
filmisch den „König der Löwen“, 
Forrest Gump läuft durch Amerika 
und Justin Bieber erblickt das Licht 
der Welt – und – der SINGKREIS  
FELIXDORF wird gegründet.

Ein Ereignis, das in den Musikge-
schichtsbüchern aus bisher noch 
unerklärlichen Gründen keinen 
entsprechenden Eingang gefunden 
hat.
Um nun aber wieder etwas Seriosi-
tät in den Beitrag zu bringen, hier 
ein kurzer Rückblick des SING-
KREIS FELIXDORF anlässlich sei-
nes 25-jährigen Bestehens.

Gegründet auf Initiative des dama-
ligen Bürgermeisters Karl Stieber, 
fanden sich nach dessen Aufruf 
rasch sangesfreudige Felixdorferin-
nen und Felixdorfer zu den ersten 
Proben zusammen und bald folgten 
erfolgreiche Auftritte. 

Der Chor wurde auch bisher im-
mer von sehr guten Chorleitern ge-
führt – Mag. Eduard Lanner, Oliver  
Ostermann und dzt. Gottfried  
Rainel. Damit hat sich die Qualität 
des Chores und auch die Vielfalt des 
Repertoires ständig verbessert und 
erweitert. 

Der Zuspruch unseres Felixdorfer 
Publikums bestätigt unsere Arbeit. 
Aus Anlass dieses 25 Jahr-Jubiläums 
fand am 15. Juni 2019 im Kulturhaus 
Felixdorf unser Jubiläumskonzert 
mit einem Querschnitt aus unserem 
Repertoire statt. 

Als musikalische Unterstützung hat-
ten wir auch diesmal wieder Florian 
Hecher mit Band gewinnen können, 
eine musikalische Bereicherung, die 
auch schon in der Vergangenheit für 

tolle Konzerterlebnisse gesorgt hat. 
Der SINGKREIS FELIXDORF freu-
te sich, dieses Jubiläum mit zahl-
reichen Felixdorferinnen und  
Felixdorfern zu feiern.

Obmann Otto Pirringer (0676/5485188)
Mail: pirringer.otto@gmail.com

 

SA, 12. Okt. 2019
Kabarett mit 
Lydia Prenner-Kasper
„Krötenwanderung“ 

Beginn: 19 Uhr, Kulturhaus Felixdorf
VVK: € 17,- / AK: € 20,-
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SA, 12. Okt. 2019
Kabarett mit 
Lydia Prenner-Kasper
„Krötenwanderung“ 

Beginn: 19 Uhr, Kulturhaus Felixdorf

Siedlerverein Felixdorf

Im Frühling gab es bereits die ersten 
interessanten Ausflüge und Veranstal-
tungen des Siedlervereins Felixdorf.
Besonders interessant war der Ausflug 
am 27.4. nach Niedersulz und auf den 
Donauturm. In Niedersulz konnten 
wir entweder das Museumsdorf besu-
chen oder viele heimische Pflanzenra-
ritäten und Gemüsesorten erwerben. 
Im Anschluss fuhren wir in den Do-
naupark zum gemeinsamen Mittag-
essen. Mit der Liliputbahn erkundeten 
wir die Parkanlage und machten Sta-
tion beim Donauturm. Die Aussicht 
vom Cafe war an diesem Tag wunder-
bar, wir konnten ganz Wien und das 
Umland bestaunen.

Die Pflanzentauschbörse fand heuer 
erstmals am Hauptplatz in Felixdorf 
statt und war ein voller Erfolg. Viele 
neue Besucherinnen und Besucher 
haben sich für den Siedlerverein in-
teressiert und das eine oder andere 
Gemüsepflanzerl mitgenommen oder 

getauscht. Herzlichen Dank auch an 
die freiwilligen Helferinnen und Hel-
fer, die trotz Gewitters bis zum Ende 
der Veranstaltung mitgeholfen haben. 
Die Gäste haben die Zuflucht unter 
dem Zelt für einen Austausch bei Kaf-
fee und Kuchen genutzt.

Ein besonderes Erlebnis war das  
Anpechen im Schwarzföhrenwald in 
Hölles. Der Siedlerverein erhielt eine 
Führung mit wertvollen Informatio-
nen. Ein Baum wurde vom Siedlerver-
ein für 2019 gemietet und gemeinsam 
beschlagen.

Der Siedlerverein bietet seinen Mit-
gliedern verschiedene Gartengeräte 
zum Verleih und organisiert zahlrei-
che Ausflüge bzw. Workshops. Infor-
mationen dazu erhalten Sie beim Ob-
mann Kurt Ziervogel 0676/81038609.

Folgende Aktivitäten sind für das 
zweite Halbjahr 2019 vorgesehen:
Unsere Gartenfachberaterin Ada  
Leisenz organisiert monatlich einen 
Siedlerstammtisch, der im Gasthaus 
Pauki´s stattfindet, jeweils um 17 Uhr. 

Die ersten Termine waren bereits sehr 
gut besucht. Ada informiert dabei über 
aktuelle Themen in der Pflanzenwelt 
wie auch Nützlinge im Garten. 
Die Anmeldung bitte direkt bei Frau  
Leisenz unter der Tel. Nr. 0664/4682379. 
 
Die nächsten Termine sind der 26.7., 
23.8., 27.9.2019. Alle Gartenfreunde 
sind herzlich dazu eingeladen, auch 
Nichtmitglieder.
Bei folgenden Kursen gibt es noch 
Restplätze, bitte um telefonische An-

meldung bei Kurt Ziervogel oder via 
Mail: siedlerverein.felixdorf@gmx.at.

Sa, 28. September: 
Korbnähkurs mit Kräutern und Grä-
sern, Walter Friedl, 13-18 Uhr, Anmel-
deschluss: 31.07.2019

Sa, 12. Oktober:
Brotbacken mit Christina Bachl- 
Hofmann, MSc, Dipl. Kräuterpäda-
gogin, 14-18 Uhr, Anmeldeschluss: 
31.07.2019
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„Bewegung bringt`s“ – das ist nicht 
nur das Motto bei unseren Kinder-
turnstunden. Es gilt für jede Alters-
gruppe! Und noch etwas: „Beweg 
dich und dein Gehirn sagt: Danke!“ 
- ein Ausspruch von Dr. Manuela 
Macedonia.

Momentan sind wir mit unseren 
Bewegungsangeboten „auf Urlaub“. 
Nur die Nordic-Walking-Einheit je-
den Samstag findet im Juli noch statt. 
Beim diesjährigen Dorffest sind wir 

wieder mit Kinderschminken und 
mit unserer legendär guten Pfirsich-
bowle dabei. Neu dazu gibt es kleine 
Aufstrichhappen. Da hoffen wir auf 
zahlreichen Besuch unseres Standes!

Bei der Ortsreinigung waren wir auch 
vertreten. Schade nur, dass kurze 
Zeit danach schon wieder viel Müll 
neben den Mistkübeln (die ohnehin 
zahlreich im Ortsgebiet angebracht 
sind) und entlang von Straßen und 
Wegen zu finden ist.

ATUS Felixdorf

NUN GLEICH EIN AUSBLICK AUFS NÄCHSTE BEWEGUNGSJAHR:

Die Damenfitnessstunde findet in 
der Mittelschule/Schulstraße, alle 
anderen Angebote in der Volksschu-
le/Siedlergasse statt. Übrigens: Wenn 
Sie/Du unseren Turnverein neu ken-
nen lernen wollen/willst – einfach 
vorbeikommen, „schnuppern“ und 
danach entscheiden!

Wenn Sie noch weitere Informatio-
nen haben wollen oder in unserem 

Verein mitgestalten möchten, mel-
den Sie sich bitte bei Obfrau Edith 
Frank – Tel. 0664/5812884 oder per 
Email: edith.frank@chello.at.

Und nun noch eine ganz aktuel-
le Neuigkeit: Ab September 2019 
könnten wir auch am Mittwoch eine 
2. „Fit ab 50+“-Turnstunde anbie-
ten. Bis jetzt hatten wir ja einen „Auf-
nahmestopp“ aus Platzgründen (d.h. 

wir mussten Interessierte abweisen). 
Jetzt ist es möglich, eine weitere 
Einheit „Er & Sie 50+“ von 18:15 – 
19:15 zu organisieren. Wir freuen 
uns auf Ihre Anmeldung!

Nun wünschen wir eine schöne Som-
merzeit und hoffen auf ein Wiederse-
hen beim Dorffest und im Herbst.

Alle Angebote starten in der 2. Schulwoche (ab 9. Sept.) und enden mit 20. Juni 2020 in der vorletzten Schulwoche. 

Für die Kleinsten mit ihren Betreuungspersonen:
ELTERN-KIND-TURNEN Donnerstag, 15 – 16 Uhr / 16 - 17 Uhr 

Für Kinder:
„BEWEGUNG BRINGT´S“ Montag, 16 – 17 Uhr (für 4- bis 6-Jährige)
 Dienstag, 16 – 17 Uhr (für 7- bis 10-Jährige)
 Dienstag, 17 – 18 Uhr (ab dem 10. Lebensjahr)
Für Erwachsene:
FIT ab 50plus Montag, 17:30 – 18:30 Uhr oder 18:45 – 19:45 Uhr
 Mittwoch, 17:15 – 18:15 Uhr

DAMEN „fit von Kopf bis Fuß“ Dienstag, 19:15 – 20:15 Uhr

NORDIC WALKING Samstag, 9 Uhr
(Nicht vergessen: „Nordic Walking“ findet auch im Juli statt, Pause nur im August, danach Start am 7. Sept.)
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1 Kaufpreis ab: € 19.890,-, Leasing Rate ab € 119,- / Monat, 
Laufzeit 48 Monate, Anzahlung € 5.900,- effektiv Jahreszinssatz                          
Fix %: 2,24%, 12% Nova.

2  Kaufpreis ab: € 23.190,- Leasing Rate ab € 129,- / Monat, 
Laufzeit 48 Monate, Anzahlung € 6.960,- effektiv Jahreszinssatz                              
Fix %: 2,24%, 6% Nova.

3  Kaufpreis ab: € 17.690,- Leasing Rate ab € 99,- / Monat, Laufzeit 
48 Monate, Anzahlung € 5.300,- effektiv Jahreszinssatz                            
Fix %: 2,24%, 5% Nova.

Über Details informieren Sie gerne
unsere AutoEbner-Verkaufsberater!

Der Opel Mokka X
120 Jahre Edition 1.4, 120 PS, Benzin

Ausstattung Highlights: Lenkradheizung, 
Sitzheizung, Tempomat, LM-Felgen, 
Bluetooth

Verbrauch gesamt in l / 100 km: 5.7- 8.1;            
CO2 Emission 151g /km. 
Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

Der Opel Grandland X
X 120 Jahre Edition 1.2,  130 PS, Benzin 

Ausstattung Highlights: Lenkrad- und Sitz-        
heizung, Tempomat, LM-Felgen, Radio R4.0 
IntelliLink, Parksensoren hinten

Verbrauch gesamt in l / 100 km: 4.8- 6.1;         
CO2 Emission 120g/ km. 

Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

Der Opel Crossland X
120 Jahre Edition 1.2, 81 PS, Benzin

Ausstattung Highlights: Lenkrad- und Sitz-
heizung, Tempomat, LM-Felgen, Radio R4.0 
IntelliLink, Verkehrsschilderkennung. 

Verbrauch gesamt in l / 100 km: 4,4 – 6,1;
CO2 Emission 116g / km.

Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

Jetzt schon ab

€ 19.890,–
Jetzt schon ab

€ 23.190,–
Jetzt schon ab

€ 17.690,–
Im Leasing ab

€ 119,–1
Im Leasing ab

€ 129,–2
Im Leasing ab

€ 99,–3

INNOVATION HAT TRADITION.

2512 Baden-Oeynhausen | Sochorgasse 1 | 02252 / 80 304 | offi ce-baden@autoebner.at
2345 Brunn/Gebirge-Wien | Ziegelofengasse 3 | 02236 / 22 463 | offi ce-brunn@autoebner.at
2603 Felixdorf-Wr. Neustadt | Schulstraße 59 | B17 | 02628 / 66 100 | offi ce@autoebner.at

KOMMEN. SCHAUEN. KAUFEN. VERSICHERN. FINANZIEREN.
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DIE ZUKUNFT GEHÖRT ALLEN

„Zu Risiken und Nebenwirkungen fragen Sie Ihren Arzt 
oder Apotheker“ – dieser Ratschlag ist weitläufig be-
kannt. Zu selten wird er jedoch auch in die Tat umge-
setzt. Auch bei nicht rezeptpflichtigen Grippemitteln ist 
Vorsicht geboten, da häufig Müdigkeit oder Kreislauf-
probleme auftreten. Diese Nebenwirkungen sind nicht 
nur unangenehm, sondern können auch zu einem er-
höhten Unfall-Risiko im Straßenverkehr führen. Welche 
Auswirkungen hat das auf den Versicherungsschutz?

Erkältungsmittel oder auch viele Nasentropfen enthal-
ten Inhaltsstoffe, die die Schleimhäute abschwellen 
lassen – Schwindelanfälle sind dabei nicht auszuschlie-
ßen! Viele hustendämpfende Mittel können durch 
den schläfrig machenden Wirkstoff Codein die Reak-

tionsfähigkeit einschränken. Bei Hustentropfen wird 
oft hochprozentiger Alkohol als Konservierungsmittel 
eingesetzt, der wie eine kleine Menge Schnaps wirken 
könnte.

Das Fahren unter Einfluss von Medikamenten kann im 
Versicherungsfall zu Problemen führen. Bei Unfällen 
droht, dass man auf seinem eigenen Schaden sitzen 
bleibt und sich mit einer Zahlungsablehnung der eige-
nen Kaskoversicherung herumärgern muss.

Wir beraten Sie selbstverständlich gerne, damit Sie sich 
im Krankheitsfall voll auf Ihre Genesung konzentrieren 
können und Ihnen Probleme mit Ihrer Versicherung er-
spart bleiben!

Verkehrsrisiko Erkältungsmittel - Auswirkungen auf den Versicherungsschutz?

Versicherungs-TIPP

EFM Leobersdorf
Hauptstraße 2
2544 Leobersdorf
02256/82689
leobersdorf@efm.at
www.efm.at/leobersdorf

EFM Leobersdorf | Manfred Geppert

Ein zivilgerichtliches Urteil zur tödlichen Kuh-Attacke 
2014 in Tirol führt aktuell zu großer Verunsicherung 
bei Bauern, Alpinisten und im Tourismus. Entgegen 
der bisherigen Rechtsprechung des Obersten Ge-
richtshofs hat das erstinstanzliche Gericht die Allein-
schuld bei einem Landwirt gesehen und ihn zu einer 
hohen Schadenersatzzahlung verurteilt. 

Viele heimische Landwirte spielen nun mit der Über-
legung, Wanderern den Zutritt zu ihren Almen in Zu-
kunft zu verwehren, um sich vor eventuellen Scha-
denersatzzahlungen zu schützen. Es gibt bereits 
passende Haftpflichtversicherungen, die ausreichen-
den Schutz für Landwirte bieten. Die richtige Haft-
pflichtversicherung für einen landwirtschaftlichen 
Betrieb mit Tierhaltung auf Almen oder sonstigen 

Weiden deckt sowohl die Abwehr ungerechtfertig-
terAnsprüche, als auch die Zahlung gerechtfertigter 
Ansprüche. 

Der Versicherer deckt hierbei die Prozesskosten, und 
sollte sich herausstellen, dass die Forderungen be-
rechtigt sind, übernimmt diese die Versicherungsge-
sellschaft. Da der angebotene Versicherungsschutz 
der Versicherungen sehr variiert, ist es besonders 
wichtig, sich umfassend beraten zu lassen um alle 
existenzgefährdenden Risiken einzuschließen und 
auch mit ausreichend hohen Summen zu versichern. 

Ihr EFM Versicherungsmakler steht Ihnen bei Fragen 
gerne zur Seite und hilft Ihnen dabei, den fürSieper-
sönlichoptimalenVersicherungsschutz zu finden.

Kuh-Urteil: Ausreichende Versicherungslösungen vorhanden
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100 JAHRE 1. SC FELIXDORF! 
Dieses Jubiläum feierten wir heuer 
zum einen im Rahmen unseres tra-
ditionellen Gasslfestes, zum ande-
ren konnten wir am Pfingstsonntag 
unseren Fans etwas ganz Besonderes 
bieten. Zuerst traten zwei unserer 
ehemaligen Mannschaften aus den 
Jahren 1987 und 1992 gegeneinander 
an. Danach spielten unsere  Legen-
den gegen das von Toni Pfeffer ange-
führte Team Copa Pele, eine Auswahl 
ehemaliger österreichischer Natio-
nalteamspieler. Sowohl die 600 Zuse-
her als auch die Spieler hatten ihren 

Spaß, jedoch mussten sich unsere 
Old Stars schließlich doch geschla-
gen geben. 

Eine außergewöhnliche und auf-
regende Saison ist zu Ende. Doch 
es bleibt nur wenig Zeit sich auszu-
ruhen. Die Vorbereitungen für die 
nächste Saison in der Gebietsliga 
sind schon im Gange. Nahezu die 
gesamte Mannschaft hält dem Ver-
ein die Treue und wird auch nächste 
Saison wieder für den 1. SC Felixdorf 
antreten. Zusätzlich ist unser sport-

licher Leiter Alexander Fink in der 
Region auf der Suche nach der einen 
oder anderen Verstärkung. 

Bleibt uns nur noch Euch einen schö-
nen Sommer zu wünschen und uns 
bei Euch für Eure fantastische Unter-
stützung zu bedanken. Wir freuen 
uns jetzt schon Euch in der nächsten 
Saison am Sportplatz wieder zu se-
hen. 

Mit sportlichem Gruß, Anton Haderer 
(Obmann) und sein Team
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100 JAHRE

1. SC Felixdorf
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Was für eine Saison, was für ein Jahr. 
Zum 100-jährigen Jubiläum hatten 
wir schon das uns gesteckte Ziel, 
nach langen Jahren wieder höher-
klassig zu spielen, erreicht und so 
starteten wir im Herbst vorigen Jah-
res in eine ungewisse Zukunft. 
Nach den ersten Runden bangten 
manche schon um den Klassener-
halt, doch unsere Mannschaft ließ 
sich nicht beirren und wuchs über 
sich selbst hinaus und noch dazu in 
einer Art und Weise, welche diesem 
besonderen Jahr mehr als würdig 
wurde. Nach dem Herbst lagen wir 
6 Punkte hinter dem Tabellenführer 
auf dem 4. Platz und waren durchaus 
zufrieden. Doch im Frühjahr bra-
chen immer mehr Titelanwärter weg 
und der Tabellenführer ließ Punkte. 
Vier Spiele vor Schluss übernahm 
dann die Mannschaft den ersten 
Tabellenplatz und fand sich völlig 

überraschend im Kampf um den 
Titel wieder. Alles spitzte sich auf 
den letzten Spieltag zu, der dramati-
scher nicht verlaufen hätte können.  
Felixdorf benötigte einen hohen 
Sieg, um die kleine Chance auf den 
Titel zu wahren und die Mannschaft 
zeigte Leidenschaft und Willen das 
Unmögliche zu erreichen, schoss Tor 
um Tor. 

Bis 10 Minuten vor dem Ende schien 
es sich, trotz 6:0 Führung knapp 
nicht auszugehen, doch dann muss-
te Titelkonkurrent Wiesmath binnen 
weniger Minuten den Ausgleich hin-
nehmen und unsere Mannschaft leg-
te noch zum 7:0 nach. Plötzlich und 
völlig überraschend stand fest: der  
1. SC Felixdorf ist Meister der 1. Klas-
se Süd. 
Zwei Meistertitel in Folge, etwas, 
das nur Wenigen gelingt. Es läßt sich 

mit Worten gar nicht ausdrücken, 
wie Stolz wir auf unsere Mannschaft 
sind, aber auch auf Euch alle, seien es 
Unterstützer, Sponsoren, Helfer und 
unsere Fans, die bei jedem Spiel die 
Mannschaft angefeuert und voran-
getrieben und auch nach Rückschlä-
gen den Glauben an das scheinbar 
Unmögliche nicht verloren haben. 

WIR ALLE SIND MEISTER! 

Ein Saisonrückblick fällt damit 
leicht. Eine sensationell agierende 
Kampfmannschaft, eine Reserve-
mannschaft auf dem 4. Rang, Ju-
gendmannschaften in der U7, U8, 
U9, U10, U11 und U15 und zu guter 
Letzt unsere Damen, die in der Hob-
byliga Ost den 2. Platz erkämpften. 

Was ist los in Felixdorf ?1. SC Felixdorf: WIR SIND MEISTER! Fe
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MEDIEN

BIOTECHNOLOGIE

GESCHICHTE/KULTUR

SMART WORLD

WELTRAUM

Mehr Infos:
www.noe.gv.at/wissenschaft

 ab September 2019
 fünf Lehrgänge
 ab 14 Jahren
 Bewerbung bis 7. Juli 2019
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Firmenlauf Wr. Neustadt
15 TeilnehmerInnen aus Felixdorf waren am 6. Juni 
2019 dabei. Bmstr. Ing. Wolfgang Plangl und Vbgm. Ing.  
Günther Straub führten die Mädchen (fast) zum Sieg, 
aber wir waren in Wr. Neustadt sicher Sieger der Herzen. 
Unsere Schnellste – wir gratulieren – war Patricia Haderer 

mit 23:01,9 für die fast 5 km lange Strecke. Ein halbe Stun-
de später war auch unser Schlusswalker, Günther Straub, 
im Ziel. Resümee des Abends: alle sind im Ziel angekom-
men, nix ist passiert und wir haben Felixdorf würdig ver-
treten.

1. TC Felixdorf
ERNEUERUNG DER PLATZBEGEHUNG

WALDFEST, 27. JULI 2019

Es wurde beschlossen, die Stufen, welche von der Ter-
rasse auf den Tennisplatz führen, aus Sicherheitsgrün-
den zu erneuern. 

Wir bedanken uns recht herzlich für die rasche und 
gründliche Umsetzung seitens der Gemeinde Felixdorf, 
insbesondere bei GGR Ing. Gernot Lauermann.

Wir möchten nochmals darauf hinweisen, dass unser 
Tennisfest, heuer unter dem Namen „Waldfest“, am  
27. Juli auf unserer Parkplatzanlage stattfinden wird. 
Die vielen Föhren schaffen ein einzigartiges Ambiente, 
welches seines gleichen suchen lässt. Für gutes Essen 
und genug zu trinken, ist wie jedes Jahr wieder gesorgt! 

Der 1. TC Felixdorf lädt Sie herzlich dazu ein und freut 
sich auf Ihr Erscheinen!

Für weitere Informationen bezüglich diverser Tarife, Ter-
mine, usw. besuchen Sie auch unsere Tennis-Homepage 
unter: www.tcfelixdorf.at

Ihre Apotheke für Körper, Geist und Seele – Gemeinsam Miteinander Lächeln
Wir freuen uns, Ihnen in vielen Gesundheitsfragen mit Rat und Tat zur Seite zu  
stehen. Unser freundliches Team verfügt über pharmazeutisch kompetentes 
und viel Spezialwissen im Bereich alternativ Medikation, wie:

· Schüßler-Salze
· Bachblüten
· Homöopathie, usw.

Seit Jahren bewährt und beliebt sind unsere 
Teespezialitäten und hauseigenen Anfertigungen.

ST. HUBERTUS
APOTHEKE     FELIXDORF

Hauptstraße 25, 2603 Felixdorf
T: 02628 / 62 222 | F: 02628 / 65 480

info@apotheke-felixdorf.at
www.apotheke-felixdorf.at

Öffnungszeiten:
MO-FR: 08-12 Uhr & 14-18 Uhr

SA: 08-12 Uhr

S P O R T
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Die biologische Regulationsmedizin
ist ein Teilbereich der Homöopa-
thie, die bei den verschiedensten Be-
schwerden sehr erfolgreich eingesetzt 
werden kann. Vor allem profitieren äl-
tere Tiere mit chronischen Problemen 
davon. Gerade die älteren Tiere haben 
besondere Bedürfnisse und das Recht 
darauf, dass man sich besonders gut 
um sie kümmert. Jeder wirkliche Tier-
liebhaber weiß, wie sehr die Tiere die 
Zuneigung dankend zurückgeben.
Bei den Katzen, die von Natur aus zu 
wenig trinken, kombiniere ich die 
Therapie meistens mit einer Infusi-
on. Die Miezen benötigen das Wasser 
(Infusion) und wenn ich dann für die 
Nieren spezielle Präparate dazugebe, 
geht es den Tieren für sehr lange Zeit 
sehr gut. Wichtig ist natürlich, dass 
die Behandlungen zeitgerecht starten, 
also BEVOR das Tier schon sehr krank 
ist. Viele schöne Monate können so 
dem Vierbeiner geschenkt werden.
Bei den Hunden sind es öfters die Ge-
lenke, die zu schaffen machen. Auch 
da gibt es wunderbare, nebenwir-
kungsfreie Schätze aus der Homöo-
pathie, die als Kur - meistens in Form 
von Injektionen – durchgeführt wird. 
Man darf sich natürlich nicht erwar-

ten, dass das biologische Alter damit 
„weggezaubert“ werden kann, aber 
so wie ein Patient, dessen alten Hund 
ich seit einiger Zeit behandle, von den 
„Turbospritzen“ spricht, so schön sind 
die Effekte immer wieder zu sehen.
Wie schon erwähnt, je später ich mit 
so einer Unterstützung starten darf, 
desto geringer ist der Nutzen. Des-
wegen meine große Bitte: gerade mit 
alten Tieren regelmäßig kommen, um 
rechtzeitig kleinere Probleme zu er-
kennen. Ab einem gewissen Tieralter 
nicht mehr zum Tierarzt zu müssen, 
unter dem Motto „jetzt braucht der 
Vierbeiner eh keine Impfung mehr, 
weil …. ???“ das ist keine gute Idee!
Auch bei allen akuten Erkrankungen 
arbeite ich gerne nach dem Prinzip 
der biologischen Regulationsmedi-
zin. Es gibt hervorragende Präparate, 
die je nach Indikation zum Einsatz 
kommen und die keinen Schaden am 
Patienten anrichten, wie so viele che-
mische Präparate. Und sie wirken des-
wegen so gut, weil nicht nur ein Sym-
ptom unterdrückt wird (wie das zum 
Beispiel bei einem Schmerzmittel der 
Fall ist), sondern weil eben reguliert 
wird. Durch die besonderen Zusam-
mensetzungen der unterschiedlich-

sten Ampullen kann man wunderbar 
die Zellen der entsprechenden Orga-
ne anregen und unterstützen. Oder 
auch anders ausgedrückt - die Selbst-
heilungskräfte des Körpers damit un-
terstützen - was will man mehr?

Die biologische Regulationsmedizin
Wir begleiten Ihr Haustier 

auf seinem letzten Weg...

Abholungen in 
NÖ, Wien, Burgenland

Einzelkremationen 
in Österreich

Persönliche Betreuung

Wir sind rund um die Uhr 
für Sie da!für Sie da!

Wiener Straße 47
2601 Sollenau

0676 7059041

office@tierbestattung-ramoser.at
www.tierbestattung-ramoser.at

Caritas Pflege Zuhause unterstützt äl-
tere und pflegebedürftige Menschen 
durch Hauskrankenpflege, Heimhilfe, 
medizinisch-therapeutische Maßnah-
men sowie durch das Mobile Hospiz- 
und Palliativteam. 
Zu den weiteren Angeboten zählen 
Demenz- und Angehörigenberatung, 
Notruftelefon und Vermittlung von 24 

Stunden Betreuung. Mit diesen unter-
stützenden Angeboten möchten wir 
zur Erhaltung der Lebensqualität älte-
rer und pflegebedürftiger Menschen 
beitragen. Mit Herz und Kompetenz in 
der Pflege gehen wir auf individuelle 
Wünsche unserer KundInnen ein. Ge-
meinsam mit Ihnen und Ihren Ange-
hörigen versuchen wir die Bewältigung 

Ihres Alltages so angenehm als möglich 
zu gestalten.
Für nähere Informationen:
Caritas Sozialstation
Neuklostergasse 1/EG
2700 Wr. Neustadt
Tel: 0664/185 89 86
M: sst.wienerneustadt@caritas-wien.at
www.caritas-pflege.at

Lebensqualität und Selbstbestimmung 
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Job-Angebote Pflege & Betreuung
Sie wollen Familie und Beruf gut 
unter einen Hut bekommen und 
weniger Stunden arbeiten? Sie wol-
len oder können keine Nachtdien-
ste mehr machen? Sie wollen in der 

Nähe Ihres Wohnortes arbeiten? 
Sie arbeiten gerne selbständig aber 
trotzdem im Team? Dann werfen Sie 
einen Blick auf die offenen Stellen 
im Team der Volkshilfe NÖ!
Derzeit besonders gefragt sind di-

plomierte Gesundheits- und Kran-
kenpflegepersonen und Pflege- 
assistentInnen.
Mehr erfahren Sie unter: 
Tel.: 0676 / 8676 oder 
www.noe-volkshilfe.at/jobs

Volkshilfe Niederösterreich

Rotes Kreuz Sollenau - Felixdorf
WIR HABEN DIE PASSENDE JACKE FÜR DICH!

BERICHT DES GESUNDHEITS- UND SOZIALEN DIENSTES

In deiner Kragenweite für viele ver-
schiedene Aufgaben.
Unter diesem Slogan sucht das Rote 
Kreuz Sollenau-Felixdorf freiwillige 
MitarbeiterInnen in den verschieden-
sten Leistungsbereichen für die un-
terschiedlichsten Aufgaben. Egal, ob 
Du Dich für den Rettungsdienst, die 
Arbeit im Jugendrotkreuz oder in der 

Seniorenbetreuung im Rahmen des 
Gesundheits- und Sozialen Dienstes 
entscheidest, ist es immer ein Dienst 
an den Mitmenschen. Bitte helft uns 
mit einer Zeitspende, damit wir auch 
in Zukunft bestens für unsere Mitbür-
gerInnen da sein können. 
Informationen unter 
www.passende-jacke.at.

Einsamkeit und Isolation fürchten 
viele Menschen. Auch wenn An-
gehörige zur Seite stehen, sind die 
sozialen Kontakte nach außen sehr 
wichtig.
Der Seniorentreff des Roten Kreuzes 
steht älteren Menschen offen, die 
mit Gleichgesinnten einen netten 
und angenehmen Nachmittag ver-
bringen wollen.

Kaffee und Kuchen wird von den 
freiwilligen Mitarbeitern des Ge-
sundheits- und Sozialen Dienstes 
serviert. 
Treffen Sie Gleichgesinnte und ma-
chen Sie neue Bekanntschaften. 
Diese Form des Seniorentreffs ist 
eine gute Möglichkeit, das Verständ-
nis und die Kommunikation der Ge-
nerationen füreinander zu fördern. 

Sollte es Ihnen nicht möglich sein, 
selbständig zum Treffen zu kom-
men, holen wir Sie im Bedarfsfall 
von zu Hause ab.
Bitte wenden Sie sich in diesem Fall 
an unsere Mitarbeiter Tel.Nr.: 
0664 - 90 17 346
Auf Ihren Besuch freuen sich die  
Mitarbeiter des Gesundheits- und So-
zialen Dienstes.

TERMINE:
Die nächsten Seniorentrefftermine
(ab 14 Uhr im Kulturhaus Felixdorf):

04. Juli:  Sommerfest
August   S O M M E R PA U S E
11. Sept.:  Bingo
16. Okt.:  Oktoberfest
13. Nov.:  Weihnachtsbasteln und  
 kleiner Weihnachtsmarkt
18. Dez.:  Adventfeier
 
Unsere Reisetermine fürs Betreute 
Reisen (alle Reisen sind so weit als 
möglich barrierefrei):

26. Juli:  Donauschifffahrt
31. Okt.:  Glasmuseum Neuberg
30. Nov.:  Himmelsbrunch 
 am Kahlenberg
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Apotheken Bereitschaftsdienst

24-Stunden Auskunftsservice in ganz Österreich
Unter der Kurznummer 1455 erhält jede Anruferin/jeder Anrufer rasch und 
unbürokratisch Auskunft über die nächstgelegene dienstbereite Apotheke, auf 
Wunsch sogar mit Wegbeschreibung. Der Apothekenruf 1455 ist rund um die 
Uhr, 24 Stunden, 365 Tage lang erreichbar (Anruf aus dem Ausland: +43 1 1455).

F St. Hubertus Apotheke, Hauptstraße 25, 
 2603 Felixdorf, Tel.: 02628 / 62 222

S Hubertus Apotheke , Wr. Neustädter Straße 1, 
 2601 Sollenau, Tel.: 02628 / 477 81

P Apotheke zum hl. Leonhard, Wöllersdorfer Straße 14, 
 2753 Markt Piesting, Tel.: 02633 / 422 69 

B Bahnhof Apotheke, Zehnergasse 4, 
 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 23 29 30

C Civitas Nova Apotheke, Prof. Dr. Koren Straße 8a, 
 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 266 16

H Heiland Apotheke, Pottendorfer Straße 6, 
 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 22 128

M Merkur Apotheke, Stadionstraße 6 – 12, 
 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 86 165

Z Zehnergürtel Apotheke, Roseggergasse 55, 
 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 66 356

FI Fischapark Apotheke, Zehnergasse 12 - 24, 
 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 240 20

GRUPPENEINTEILUNG: Vorstehende Einteilung wurde von den Tierärzten auf freiwilliger Basis getroffen und stellt keinen verpflichtenden Dienst dar. Die Regelung erfolgte im 
Interesse einer möglichst gesicherten tierärztlichen Versorgung und Betreuung.

Freiwillige Sonn- und Feiertagsdienst-
einteilung der Tierärzte für das Jahr 2019 
im Verwaltungsbezirk Wiener Neustadt 
und der Stadt Wiener Neustadt
Sa, 8 Uhr –  Mo, 7 Uhr, bzw. am Vorabend von Feiertagen 20 Uhr bis 

zum darauffolgenden Tag 7 Uhr. Um vorherige telefonische Kontakt-

aufnahme mit dem jeweils diensthabenden Tierarzt wird gebeten!

GRUPPE  I
Dr. E. und W. Maresch, Kirchschlag/BW, 
02646/3362 | 02648/306

Mag. U. Schneeberger, Bad Erlach, 
02627/463 41 | 0650/28 22 111 |  
02629/22151

Tierpraxis DuetVet, Mag. 
M. Spritzendorfer & Mag. R. Sarsarman 
Markt Piesting, 02633/422 31 | 
0664/91 66 279 | 0664/91 66 278

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

GRUPPE  II
Mag. D. Kössler, Wiesmath, 02645/2803

Mag. Ing. H. Abel, 
Mag. S. Abel-Reichwald, 
Kirchschlag/BW, 02646/ 25943

Mag. S. Erbstein, Mag. B. Ponweiser, 
Wr. Neustadt, 02622/654 51 | 
0664/300 32 98

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

Dr. J. Leimer, Krumbach, 02647/42 343
bis November 2019

GRUPPE  III
Dr. F. Pfneisl, Lichtenegg, 
02643/200 00 | 0676/734 64 62

Dr. R. Stiel, Markt Piesting, 
02633/434 55 | 0664/142 61 70

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

GRUPPE  IV
Dr. B. Samm, Lanzenkirchen,
02627/45 714 | 0664/392 65 59

Dr. F. Strobel, Kirchschlag/BW, 
02646/3300

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

JULI

06.-07. I

13.-14. II

20.-21. III

27.-28. IV

AUGUST SEPTEMBER OKTOBER

03.-04.     I 31.8.-1.9.    II 05.-06. III

10.-11.    II 07.-08.     III 12.-13. IV

15.   III 14.-15.     IV 19.-20.  I

17.-18.   IV 21.-22.      I 26.-25. II

24.-25.     I 28.-29.     II

31.8.-1.9.  II

Di 1 M

Mi 2 P

Do 3 Z
Fr 4 F

Sa 5 FI

So 6 H

Mo 7 S

Di 8 B

Mi 9 C

Do 10 M

Fr 11 P

Sa 12 Z
So 13 F

Mo 14 FI

Di 15 H

Mi 16 S

Do 17 B

Fr 18 C

Sa 19 M

So 20 P

Mo 21 Z
Di 22 F

Mi 23 FI

Do 24 H

Fr 25 S

Sa 26 B

So 27 C

Mo 28 M

Di 29 P

Mi 30 Z

Do 31 F

Mi 1 S
Do 2 B

Fr 3 C

Sa 4 M

So 5 P

Mo 6 Z

Di 7 F

Mi 8 FI

Do 9 H

Fr 10 S

Sa 11 B

So 12 C

Mo 13 M

Di 14 P

Mi 15 Z

Do 16 F

Fr 17 FI

Sa 18 H

So 19 S

Mo 20 B

Di 21 C

Mi 22 M

Do 23 P

Fr 24 Z

Sa 25 F

So 26 FI

Mo 27 H

Di 28 S

Mi 29 B

Do 30 C

Fr 31 M

Mo 1 B

Di 2 C

Mi 3 M

Do 4 P

Fr 5 Z
Sa 6 F

So 7 FI

Mo 8 H

Di 9 S

Mi 10 B

Do 11 C

Fr 12 M

Sa 13 P

So 14 Z
Mo 15 F

Di 16 FI

Mi 17 H

Do 18 S

Fr 19 B

Sa 20 C

So 21 M

Mo 22 P

Di 23 Z
Mi 24 F

Do 25 FI

Fr 26 H

Sa 27 S

So 28 B

Mo 29 C

Di 30 M

Mi 31 P

Do 1 Z

Fr 2 F

Sa 3 FI

So 4 H

Mo 5 S

Di 6 B

Mi 7 C

Do 8 M

Fr 9 P

Sa 10 Z
So 11 F

Mo 12 FI

Di 13 H

Mi 14 S

Do 15 B

Fr 16 C

Sa 17 M

So 18 P

Mo 19 Z
Di 20 F

Mi 21 FI

Do 22 H

Fr 23 S

Sa 24 B

So 25 C

Mo 26 M

Di 27 P

Mi 28 Z
Do 29 F

Fr 30 FI

Sa 31 H

So 1 S

Mo 2 B

Di 3 C

Mi 4 M

Do 5 P

Fr 6 Z
Sa 7 F

So 8 FI

Mo 9 H

Di 10 S

Mi 11 B

Do 12 C

Fr 13 M

Sa 14 P

So 15 Z
Mo 16 F

Di 17 FI

Mi 18 H

Do 19 S

Fr 20 B

Sa 21 C

So 22 M

Mo 23 P

Di 24 Z
Mi 25 F

Do 26 FI

Fr 27 H

Sa 28 S

So 29 B

Mo 30 C

JULI AUGUST JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER
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Ärzte - Notdienst

Datum Arzt Ort Tel.Nr.

6. - 7. Juli Dr. Lydia Schuster Untere Feldgasse 1, 2492 Eggendorf 02622 / 733 14

13. - 14. Juli Dr. Stefanie Heissenberger Karl Albrecht-Gasse 5, 2493 Lichtenwörth 02622/75 266

20. - 21. Juli Ärzte des Notrufs NÖ https://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/ Hotline: 141

27. - 28. Juli Dr. Erwin Reichenstorfer Anton-Rauchplatz 4c, 2602 Blumau 02628 / 48 699

3. - 4. August Dr. Edwin Neuber Inselweg 1, 2492 Eggendorf 02622 / 73 270

10. - 11. August Dr. Jochen Rausch Hauptstraße 33, 2603 Felixdorf 02628 / 622 43

15. August Dr. med. Berna Öztatiklier Wiener Neustädter Straße 46, 2524 Teesdorf 02253 / 81 781

17. - 18. August Dr. Sorina Nedeia Dubovan Hauptplatz 2, 2601 Sollenau 02628 / 47 275

24. - 25. August Dr. Derya Öztürk Anton Rauchstraße 18/2, 2525 Günselsdorf 02256 / 63 570

31. Aug. - 1. Sept. Ärzte des Notrufs NÖ https://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/ Hotline: 141

7. - 8. Sept. Dr. Simon Sauerschnig Fabrikgasse 10, 2603 Felixdorf 02628 / 62 4660

14. - 15. Sept. Dr. Ilse Rumpler Hauptplatz 1, 2604 Theresienfeld 02622 / 712 45

21. - 22. Sept. Dr. Stefanie Heissenberger Karl Albrecht-Gasse 5, 2493 Lichtenwörth 02622/75 266

28. - 29. Sept. Dr. Lydia Schuster Untere Feldgasse 1, 2492 Eggendorf 02622 / 733 14

5. - 6. Okt. Ärzte des Notrufs NÖ https://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/ Hotline: 141

12. - 13. Okt. Dr. Erwin Reichenstorfer Anton-Rauchplatz 4c, 2602 Blumau 02628 / 48 699

19. - 20. Okt. Dr. Edwin Neuber Inselweg 1, 2492 Eggendorf 02622 / 73 270

26. - 27. Okt. Dr. Jochen Rausch Hauptstraße 33, 2603 Felixdorf 02628 / 622 43

Wochenend- und Feiertags-Bereitschaftsdienst NÖ: Die Praktischen Ärzte sind ausschließlich in der Zeit von
7.00 bis 19.00 Uhr (Tagdienst) für die Patientenversorgung zuständig. Von 19.00 bis 7.00 Uhr Früh (Nachtdienst) 
sind die Ärzte des Notrufs NÖ (Hotline: 141 oder Webpage: https://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/) 
für die Patientenversorgung zuständig.

Zahnärzte - Notdienst
Datum Arzt Ort Tel.Nr.

6. - 7. Juli Dr. med. univ. Derdak Christian Kirchengasse 3, 2492 Eggendorf 02622/74480

13. - 14. Juli Dr. med. univ. Käsmayer Brigitte Theresiengasse 5/1, 2500 Baden 02252/45375

20. - 21. Juli Dr. med. univ. Aichberger Jörg-Josef Dunkelsteiner Straße 4, 2630 Ternitz 02630/36759

27. - 28. Juli Dr. med. univ. Melchard Wolfgang Pöckgasse 18, 2700 Wiener Neustadt 02622/21694

3. - 4. August Dr. med. dent. Berger Julia Teresa Teesdorferstraße 15, 2525 Günseldorf 02656/64441

10. - 11. August Dr. med. univ. dent. Boldrino Birgit Badener Straße 2a/7, 2540 Bad Vöslau 02252/76228

15. August Dr. med. dent. Lechner Friedrich Waldmüllergasse 3, 2620 Neunkirchen 02635/65189

17. - 18. August Dr. med. univ. Gruscher Susanne Antonsgasse 4, 2500 Baden 02252/80693

24. - 25. August Dr. med. univ. Krampf-Farsky Eva Hauptstraße 98, Haus 2/3, 2344 M. Enzersdorf 02236/893587

31. Aug. - 1. Sept. Dr. med. univ. Derdak Christian Kirchengasse 3, 2492 Eggendorf 02622/74480

7. - 8. Sept. Dr. med. univ. Oedendorfer Peter Wr. Neustädter Straße 23, 2542 Kottingbrunn 02252/76997

14. -15. Sept. Dr. med. dent. Swiatek-Haslinger Caroline Hauptstraße 17/2/1, 2522 Oberwaltersdorf 02253/20199

21. - 22. Sept. Dr. med. dent. Mohl Catharina Wiener Neustädter Straße 66, 2524 Teesdorf 02253/81549

28. - 29. Sept. Dr. med. dent. Schmid-Renner Barbara E. Heiligenkreuz 45, 2532 Heiligenkreuz 02258/8580

5. - 6. Okt. Dr. med. univ. Rezwan Asghar Fabrikgasse / Ärztehaus 10, 2603 Felixdorf 02628/65757

12. - 13. Okt. Dr. med. dent. Schragl Stefan Schwarzottstraße 2a, MSC 1, 2620 Neunkirchen 02635/61761

19. - 20. Okt. Dr. med. univ. dent. Vegh Andras Triesterstraße 47, 2620 Neunkirchen 02635/622 57

26. - 27. Okt. Dr. med. univ. Schlanitz Wolfgang Bahngasse 41, 2700 Wiener Neustadt 02622/27711



Der Schmankerlpass ist in allen teilnehmenden Gastro-Betrieben und 
am Gemeindeamt erhältlich, welcher jeweils einen Schmankerlteller 

und die Zugfahrt beinhaltet.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und wünschen eine angenehme 
Bummelzugfahrt und einen guten Appetit!

PAUKI‘S
Cafe-Restaurant Hauptstraße 23, 2603 Felixdorf POMALE

LAden  CafÉLANDGASTHAUS

GRASL

STATIONEN
WIRTE 
SCHMANKERL

SCHMANKERLPASS
VVK: € 23,–/Person

Tageskarte: € 25,-/Person 6

SCHMANKERLZUG

3. FELIXDORFER

von 13 bis 22 Uhr

Sa, 7.Sept.2019

Kulturreferat der Marktgemeinde Felixdorf 


